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10. Oktober 2018. In einer 
ersten Versammlung stellt die 
Initiatorin Elke Reichertz zusam-
men mit ihrem Mann Jörg und 
dem Düsseldorfer Rechtsanwalt 
Janbernd Wolfering die noch 
vagen Pläne für eine private 
Realschule in den Räumen der 
s´Grooten Sonsbeck vor. 
Denn wie viele andere Eltern 
will sich Reichertz, heute Vor-
sitzende des Trägervereins und 
des Fördervereins, nicht mit 
dem Wegfall des Sonsbecker 
Standortes der Gesamtschu-
le Xanten-Sonsbeck abfinden. 
Wolfering ist optimistisch, hat er 

Private Realschule 
Sonsbeck nimmt 
Betrieb auf

doch bereits in anderen Orten 
bei der Gründung von „Bürger-
schulen“ geholfen.
12. August 2020. Es ist so-
weit, mit 17 Schülerinnen und 
Schülern sowie sechs Lehrkräf-
ten nimmt die frisch gebacke-
ne „Realschule Sonsbeck“ mit 
einer Feierstunde und einem 
ökumenischen Gottesdienst vor 
dem Eingangsbereich ihren Be-
trieb auf.
Man sieht den Eltern an, sie 
sind froh, dass es endlich so-
weit ist. 
Verständlich.

Weiter auf Seite 10 

Vorstellung Xantener 
Krankenhaus

Idyllisch mit seinem parkähn-
lichen Gelände inmitten purer 
Natur am Fuße des Waldgebie-
tes „Die Hees“ gelegen, das ist 
das St. Josef Hospital in Xanten, 
von den Xantenern liebevoll 
„Die Heesklinik“ genannt. Ge-
schäftsführer Michael Derksen 
erinnert sich an den Besuch ei-
nes Vertreters, der nicht schlecht 
staunte, als er von seinem Be-
sucherstuhl  ein Reh entdeckte, 
das sich nur wenige Meter ent-
fernt am Waldrand bewegte.
In der Trägerschaft der „Gesell-
schaft der Katharinenschwes-
tern mbH. Münster“ ist das 

Krankenhaus eine von vielen 
weltweiten sozialen Einrichtun-
gen dieser Gesellschaft, die 
sich beispielsweise in Brasilien, 
Afrika und auf den Philippinen 
befinden. Trotzdem wird jedes 
der Krankenhäuser eigenstän-
dig geführt. Idyllisch mit seinem 
parkähnlichen Gelände inmit-
ten purer Natur am Fuße des 
Waldgebietes „Die Hees“ gele-
gen, das ist das St. Josef Hos-
pital in Xanten, von den Xante-
nern liebevoll „Die Heesklinik“ 
genannt. Geschäftsführer Mi-
chael Derksen erinnert sich an 

Weiter auf Seite 18 
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Corona Neu Infektionen wer-
den zu 25-30 % durch Reise-
rückkehrer ausgelöst.Warum 
sind die Fallzahlen in NRW so 
hoch? Hier ist ein Ballungsraum 
von vielen Städten.Das Virus 
ist ein Virus der sozial schwä-
cheren Schichten geworden. 
Sowohl wenn viele Menschen 
in einer kleineren Wohnung 
leben, als auch bei Großfami-

Corona Zahlen 
gestiegen

lien, die dann auch zum Teil in 
ärmeren Verhältnissen leben. 
Dabei machen besonders die 
Leute im Alter von 15- 35 Jah-
ren einen Großteil der Neuin-
fektionen aus. Das liegt wieder-
um daran, das es den jüngeren 
Menschen schwerer fällt, den 
Kontakt zu gleichaltrigen zu 
vermeiden, was hormongesteu-
ert ist.

Bürgermeister Rainer Weber 
und Fachbereichsleiterin Anna 
Schulz freuen sich über die 
neue Nachwuchskraft Charlotte 
Schleß. Die Xantenerin hat am 
03. August 2020 ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungswirtin bei 
der Gemeindeverwaltung Ue-
dem begonnen. Während der 

Ausbildungsstart bei 
der Gemeinde Uedem

zweijährigen Ausbildung wird 
Frau Schleß in allen Fachbe-
reichen auf die vielfältigen Auf-
gaben einer Kommunalverwal-
tung vorbereitet. 
Der theoretische Unterricht er-
folgt beim Studieninstitut Nie-
derrhein in
Krefeld.

Die Gemeinde Uedem vergibt 
auch in diesem Jahr einen Heimat-
Preis. Möglich macht dies
das Landesförderprogramm „Hei-
mat. Zukunft. NRW. Wir fördern, 
was Menschen verbindet.“

Ziel des Programms ist, Menschen 
für regionale und lokale Besonder-
heiten zu begeistern und das ge-
lebte Engagement in den Gemein-
den und Kreisen des Landes NRW 
deutlich hervorzuheben. Erster 
Preisträger war die St. Hubertus-
Schützenbruderschaft Uedemer-
bruch, die im Dezember 2019 den 
mit 5.000 Euro dotierten Preis in 
Empfang nehmen konnte.

Der Rat der Gemeinde Uedem hat-
te in 2018 für die Verleihung des 
Heimat-Preises die Preiskriterien 
„Verdienste um die Heimat“, „Pfle-
ge und Förderung von Bräuchen“ 
und „Erhalt von Kultur und Tradi-
tion“ festgelegt. Im März diesen 
Jahres beschloss der Gemeinderat 
mitdem “Engagement für nach-
haltige Gemeindeentwicklung“ ein 
viertes Kritierium für die Verleihung 
des Heimat-Preises 2020. Min-
destens ein Kriterium muss für die 

Vorschläge sind bis zum 18. September 2020 möglich

Gemeinde Uedem 
verleiht auch in 2020 
den Heimat-Preis

Vergabe erfüllt sein. Der Preis kann 
ausschließlich an Vereine, Verbän-
de, Gruppen oder Institutionen aus
der Gemeinde Uedem vergeben 
werden.

Vorschläge können mittels Form-
blatt bis einschließlich dem 
18.09.2020 bei der Gemeinde
Uedem eingereicht werden. Vor-
schlagsberechtigt sind alle Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde
Uedem sowie Vereine, Verbände, 
Institutionen, Organisationen und 
Einrichtungen mit Sitz im Gemein-
degebiet. Das Formblatt ist auf der 
Internetseite „www.uedem.de“ ab-
rufbar.
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Frau Dr. Tatiana Witkewicz hatte seinerzeit in Sonsbeck, wo Sie 
derzeit mit Ihrem Mann auch praktiziert versucht ein geeignetes 
Objekt für Ihr Vorhaben gesucht. Das kam nicht zu Stande, so 
dass Sie mit Blick über den Tellerand  hinaus in Uedem nach sehr 
unkomplizierten Gesprächen mit der Politik fündig wurde. Das 
Projekt an der  Tönisstrasse in Uedem wurde schnell genehmigt.  
So werden in 12-15 Monaten hier, wenn alles passt,  Ärzte ver-
schiedener Fachrichtungen auf 800 qm praktizieren.  Ein Allge-
meinmediziner und ein Kinderarzt gaben bereits die Zusage. In 
Gesprächen befindet man sich mit Neurologen, Gynäkologen, 
Heilpraktikern und Osteopathen.  Zudem soll sich ein Pflegedienst 
hier einrichten, so dass man einen großen Bedarf abdecken kann. 
Aber auch ausbilden  möchte Frau Dr. Witkewicz  hier  vor Ort 
dann, da Sie gemeinsam mit Ihrem Mann auch als Lehrpraxis ak-
kreditiert fungieren darf.

Kurze Wege für Patienten beim neuen „Medicenter Uedem“

Medizinisches Zentrum 
wird gebaut

Komplettbäder aus einer Hand in 8 Tagen zum Festpreis

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Ulmenweg 18
Sonsbeck
Telefon (02838) 98 98 75
www.fliesen-stracke.de



Herrenstraße 8 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Unterstützer und neue Mitglieder 
sind bei uns jederzeit willkommen!

dass die Wahlbenachrichti-
gungskarten für die Kommu-
nalwahl am 13.09.2020 ver-
schickt wurden. Briefwähler 
können ab sofort ihren Wahl-
schein über die gemeindliche 
Homepage (www.sonsbeck.de) 
beantragen; die Briefwahlun-
terlagen werden in diesem Fal-
le auf dem Postwege verschickt. 

Kontaktlose Orientierungsfahrt 
der Landfrauen
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Aufgrund der Pandemie fallen viele Termine aus oder werden aufs 
neue Jahr verschoben. Auch der Landfrauenortsverband Sonsbeck 
betraf dieses, suchte aber nach einer Lösung um den Mitgliedern 
ein alternatives und trotzdem attraktives Projekt zu bieten. Die Co-
rona-Zeit ist ebenfalls eine kreative Zeit, in der der Vorsitzenden 
Brigitte Krebber-van Betteray die Idee zu einer kontaktlosen Orien-
tierungsfahrt kam. Bei jedem Vorstandsmitglied war eine Aufgabe 
zu lösen. An zwei Tagen zwischen 9.00 Uhr und 21.00 Uhr hat-
ten die Landfrauen die Möglichkeit per Fahrrad, Auto oder auch 
zu Fuß die verschiedenen Stationen anzusteuern. Die Reihenfolge 
war jeder Landfrau selbst überlassen, ebenso ob sie in Begleitung 
fuhr. Somit waren auch „Landmänner“, Enkelkinder oder Freun-
dinnen mit dabei. Auf der Tour benötigte jede Frau lediglich ein 
Smartphone, Kugelschreiber und den Fragebogen. Insgesamt 62 
Mitglieder nahmen begeistert das Angebot an. Jedoch führten die 
Fragen bei manchen zu Verwirrungen, doch durch genaues Lesen, 
Zählen und Nachdenken, eventuell zu googlen war es möglich 
alles richtig zu beantworten. Um eine gewisse Spannung zu er-
halten, traf sich der Vorstand eine Woche später zur Ziehung der 
Gewinner. Lediglich 8 Damen hatten alles korrekt gelöst.

Die Gemeinde Sonsbeck 
weist darauf hin

Alternativ kann der Wahlschein
auch persönlich im Rathaus 
beantragt und die Wahlunter-
lagen in Empfang genommen 
werden. 
Im Foyer des Rathauses wurde 
ein separater Arbeitsplatz ein-
gerichtet, um das Briefwahlge-
schäft getrennt vom normalen 
Publikumsverkehr schnell ab-
zuwickeln. Die Briefwahl kann 
ebenfalls im Foyer
des Rasthauses in 2 Wahlkabi-
nen durchgeführt werden.

Kommunalwahl 
2020



Seit Beginn diesen Jahres hat 
die Zahnarztpraxis Schüssler ei-
nen großen Schritt in Richtung 
Digitalisierung gemacht und 
setzt  einen Intraoralscanner 
ein.  Dieser ermöglicht  das Ge-
biss quasi zu fotografieren und 
ersetzt damit  die Abformun-
gen.  Das spart nicht nur Zeit, 
sondern den Patienten auch 
das „Hineinbeißen“ in eine 
Abdruckmasse. Die Technik ist 
wesentlich schneller und präzi-
ser – und für die Patienten kom-
fortabler. Gerade mal so groß 
wie eine elektrische Zahnbürste 
ist das Kopfteil, welches berüh-
rungslos über die Zahnreihen 
geführt wird und in der gleichen 
Sekunde erscheint auf dem Mo-
nitor das 3-D-Bild der Zähne. 
Kronen, Brücken, Prothesen 
und Implantatarbeiten können 
auf der Basis dieses 3-D-Bildes 
angefertigt werden.

Ein Intraoralscanner fotografiert das Gebiss
Zahnarztpraxis Schüssler 
aus Sonsbeck wird noch 
flexibler und spart sehr viel 
Zeit

Mit einem starken Team geht die 
FDP Sonsbeck in die Kommunal-
wahl 2020.
Der Vorsitzende Jürgen Kühne hat 
in einer Mitgliederversammlung 
erneut qualifizierte und in Sons-
beck verwurzelte Persönlichkeiten 
gewonnen, die mit ihm zusam-
men in die Wahl-Kampagne 2020 
ziehen.In Sonsbeck gehen neben 
den erfahrenen Politikern Jürgen 
Kühne, Ralf van Stephaudt, Robert 
Niewerth, Edelgard Wirxel-Komor, 

FDP Sonsbeck nominiert 
ihre Kandidaten für die 
Kommunalwahl.

Renate Heursen-Janßen, Claus-
Dieter Klentze, Mario Hirschfeld 
und Heike Weichelt der Vorsitzende 
der „Jungen – Liberalen“ Benedikt 
Niewerth und ins Rennen um die 
Gunst der Wähler.

In Labbeck kandidieren Carla Nie-
werth und Hans Theo Ten Elsen, in 
Hamb der „Jungen-Liberalen “An-
dreas Schneider und Sofie Nyhuis.
Edelgard Wirxel-Komor bewirbt 
sich um ein Mandat im Kreistag. 

v.l.n.r.oben: Carla Niewerth, Ralf van Stephaudt, Edelgard Wirxel-Komor
unten: Benedikt Niewerth, Jürgen Kühne, Robert Niewerth

Der Tennisclub Sonsbeck hat die 
Sommerpause genutzt, um sich 
für die Zukunft neu aufzustellen 
- dieses Mal abseits der Plätze. 
Eine freudige Nachricht erreich-
te den Vorstand aus der Abtei-
lung Sport und Ehrenamt der 
Staatskanzlei des Landes NRW: 
Für eine neue Heizungsanlage 
sowie energetische Maßnah-
men in und an unserem Club-
heim erhält der Sonsbecker 
Verein knapp 25.000 Euro För-
dermittel aus dem Landespro-
gramm „Moderne Sportstätte 
2022“. Damit kann der Verein 
83 Prozent der Kosten der Re-
novierungsmaßnahme decken 
„Die moderne Heizungs- und 
Warmwasseraufbereitungsan-
lage wird Ressourcen schonen 

Neue Heizung für den TC 
Sonsbeck
Fördermittel des Landes 
von knapp 25.000 Euro

und Energie sparen. Und na-
türlich kommt eine effiziente 
Heizung auch der Vereinskasse 
zugute.“ Andrea Milz, Staatsse-
kretärin für Sport und Ehrenamt 
in der Staatskanzlei des Landes, 
ergänzt: „Ich freue mich, dass 
wir mit den nun erteilten Förde-
rentscheidungen unseren Ver-
einen tatkräftig unter die Arme 
greifen können. Aus eigener 
Tasche hat der Verein bereits in 
neue große Sonnenschirme für 
die Terrasse investiert. 
Das freut aktuell nicht nur die 
Tennisspieler, sondern vor al-
lem auch die Gäste des ita-
lienischen Restaurants im 
Vereinsheim. Besucher, die 
vorbeischauen möchten, sind 
herzlich eingeladen! 
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Kreis Kleve – Reiserückkehrer 
müssen derzeit aufgrund der 
Corona-Pandemie einiges 
beachten. Hierzu gibt das 
Gesundheitsamt des Krei-
ses Kleve folgende Hinwei-
se: Neben der Verpflichtung 
zur häuslichen Quarantäne 
müssen Reiserückkehrer aus 
Risikogebieten direkt nach 
Einreise das zuständige Ge-

Gesundheitsamt des Kreises Kleve: 
Informationen für Reiserückkehrer

sundheitsamt informieren 
und einen sogenannten 
„molekularbiologischen Test 
auf das Vorliegen einer In-
fektion mit dem Coronavi-
rus“ durchführen lassen. 

Die Verpflichtungen für 
Reiserückkehrer aus Risi-
kogebieten sind in der Co-
rona-Einreise-Verordnung 

festgehalten. Aktuell ist die 
Fassung ab dem 12. August 
2020 gültig. Eine Übersicht 
der aktuellen Risikogebiete 
ist auf den Internetseiten des 
Robert-Koch-Instituts hinter-
legt (www.rki.de). Reiserück-
kehrer aus Risikogebieten 
sind verpflichtet, den Test 
innerhalb von 72 Stunden 
nach Einreise in das Land 

Niederrhein (Geldern, Kalkar, Kle-
ve, Sonsbeck) – Nicht jedes Kind 
hat das Glück, in einer Familie mit 
gesunden, liebevollen Erwachse-
nen aufzuwachsen. Es gibt Kinder, 
die bereits früh Erfahrungen mit 
Vernachlässigung und mangeln-
der Fürsorge gemacht haben. Für 
diese Kinder engagiert sich Context 
e.V. ! Context e.V. ist ein anerkann-
ter Träger der freien Kinder- und 
Jugendhilfe und wurde 2009 am 
Niederrhein gegründet. Mittlerwei-
le verfügt der Verein über sieben 
Außenstellen am Niederrhein, im 
Münsterland und in Köln. Haupt-
aufgabe des Vereins ist die Be-
gleitung und Vermittlung von Kin-
dern in qualifizierte Pflegefamilien 
– sogenannte Erziehungsstellen. 
Das geschieht im Auftrag von Ju-
gendämtern aus ganz Nordrhein-
Westfalen. Diese haben die Kinder 
zuvor in Obhut genommen. Dabei 
sind die Gründe, warum Kinder 
in Obhut genommen werden und 
nicht mehr bei ihren leiblichen El-
tern leben können, vielfältig. Wer 
kann eine Erziehungsstelle wer-
den?

Erziehungsstellen können Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Al-
leinerziehende sein. Ein fachlicher, 
pädagogischer Hintergrund ist 
nützlich, aber keine Voraussetzung, 
denn Context e.V. übernimmt die-
sen Part. Im Vordergrund steht die 
persönliche Eignung. Lebenserfah-
rung, Geduld, Einfühlungsvermö-
gen, Reflektionsbereitschaft und To-
leranz sind wichtige Eigenschaften. 
Gewisse Voraussetzungen müssen 
Interessierte dennoch erfüllen, wie 

Liebevolles Zuhause gesucht!

„Context e. V. engagiert 
sich für Kinder und Ju-
gendliche“  

zum Beispiel die regelmäßige Vor-
lage eines einwandfreien erwei-
terten Führungszeugnisses. Das 
Besondere an Context e.V. ist, dass 
der Verein seine Erziehungsstellen 
bei allen Fragen und Aufgaben im 
Erziehungsstellen-Alltag unterstützt 
–  egal, ob diese administrativer, 
juristischer oder pädagogischer Art 
sind. 
Um Kinder in Erziehungsstellen 
(qualifizierte Pflegefamilien) ver-
mitteln zu können, ist der Verein 
beständig auf der Suche nach 
Menschen, die sich vorstellen kön-
nen, einem Kind ein liebevolles 
und sicheres Zuhause zu schenken. 
Wer mehr über die Arbeit von Con-
text e.V. erfahren möchte, kann 
sich in der Verwaltung in Kalkar 
unter Tel.  02824 - 4883 oder un-
ter E-Mail info@context-ev.de oder 
www.contex-ev.de  informieren.
Bild: Context e.V.
Bildunterschrift: Bei Context e.V. 
dreht sich alles um das Kindeswohl
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Nordrhein-Westfalen durch-
führen zu lassen. Unter be-
stimmten Voraussetzungen 
können auch Testergebnisse 
aus dem Ausland anerkannt 
werden. 

Die Verpflichtung zur häusli-
chen Quarantäne gilt in der 
Regel bis zum Vorliegen des 
negativen Testergebnisses.

Bereits zum 01.07.2020 ist Marlies 
Schmidt aus dem Dienst der Ge-
meinde Sonsbeck aus-geschieden. 
Coronabedingt konnte erst jetzt die 
offizielle Verabschiedung stattfin-
den.
Marlies Schmidt begann ihre Tä-
tigkeit im Rathaus am 01.06.1990 
und war zunächst im Bauamt be-
schäftigt. Im November 1991 
wechselte sie in das Hauptamt, ehe 
sie im Herbst 1997 als Vorzimmer-
dame des hauptamtlichen Bür-
germeisters Leo Giesbers aufrück-
te. Diese Stelle füllte sie aus, bis 
Heiko Schmidt im Juni 2014 zum 
hauptamtlichen Bürgermeister der 
Gemeinde Sonsbeck gewählt wur-
de. Seitdem war Marlies Schmidt 

Marlies Schmidt in den 
Ruhestand verabschiedet

vorne: Marlies und Otto Schmidt sowie Bürgermeister Heiko Schmidt
hinten: Personalratsvorsitzende

weiter im Fachbereich Personal 
und Service tätig und übernahm 
unter anderem die Vertretung im 
Vorzimmer des Bürgermeisters bis 
zu ihrem Eintritt in den Ruhestand. 
Während der Dienstzeit nahm 
Marlies Schmidt ihre Aufgaben im-
mer vorbildlich und äußerst gewis-
senhaft wahr. Bürgermeister Heiko 
Schmidt, Fachbereichsleiter Man-
fred van Rennings und Personal-
ratsvorsitzende Ira Sawatzki dank-
ten ihr für die langjährige Tätigkeit 
während der letzten 30 Jahre und 
wünschten ihr für ihren Ruhestand 
alles Gute und vor allem viel Ge-
sundheit. 
Ira Sawatzki und Fachbereichsleiter 
Manfred van Rennings 

Dog Styling
HUNDESALON

professio
nelle

Hundepfle
ge

in Sonsbeck

Inh. Arnd Lohmann
Landdrostsche Huf 17

47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 26 17

Die nächste 
Ausgabe er-
scheint am 
19.09.2020



Sonsbeck. Ein nicht alltägliches Dienstjubiläum feiert Willi Ten-
hagen, Kämmerer der Ge-meinde Sonsbeck, in diesen Tagen. Er 
blickt auf eine 40jährige Dienstzeit bei der Gemeinde Sonsbeck 
zurück. Am 01.08.1979 begann Willi Tenhagen zunächst seine 
dreijährige Ausbil-dung zum Verwaltungsangestellten und wurde 
nach verkürzter Ausbildungszeit als Ange-stellter übernommen. 
Ab dem Sommer 1983 drückte er erneut die Schulbank, um die 
Fach-hochschulreife zu erlangen. Zum 01.08.1984 wurde Willi 
Tenhagen als Inspektoranwärter erneut bei der Gemeinde Sons-
beck eingestellt und nach Ablegen der Abschlussprüfung in das 
Beamtenverhältnis übernommen. 

Willi Tenhagen ist ein Mensch der Zahlen und hat demzufol-
ge seine komplette Dienstzeit nach Beendigung der Ausbildung 
in der Kämmerei verbracht. Zum 01.12.1989 übernahm er die 
stellvertretende Leitung der Kämmerei, zum 01.04.2005 wurde 
er zum Kämmerer der Gemeinde Sonsbeck bestellt. Aufgrund ei-
ner Umstrukturierung der Verwaltung wurde Willi Tenhagen am 
01.02.2010 die Leitung des Fachbereichs „Finanzen und Liegen-
schaften“ über-tragen. Ferner hat der Rat der Gemeinde Sonsbeck 
ihn am 02.03.2010 zum Vertreter des allgemeinen Vertreters des 
Bürgermeisters bestellt.

Willi Tenhagen verfügt über ein breites Fachwissen, was insbeson-
dere auch von den Fraktio-nen im Rahmen der alljährlichen Haus-
haltsberatungen geschätzt wird. Bürgermeister Heiko Schmidt und 
Manfred van Rennings, Leiter des Fachbereichs „Personal und Ser-
vice“, be-dankten sich bei Willi Tenhagen für die geleistete Arbeit 
während der vergangenen 4 Jahr-zehnte und insbesondere für die 
Treue zur Gemeinde Sonsbeck. 

Willi Tenhagen ist verheiratet und hat 2 erwachsene Kinder.

Dienstjubiläum bei der 
Gemeinde Sonsbeck

Ab sofort ist die Nachbarschaftsberatung 1x im Monat in Hamb 
und Labbeck vertreten.
Am 11. und 12. August 2020 können sich erstmalig Bürger*innen 
in den Außenbezirken Hamb und Labbeck bei der Nachbarschafts-
beratung beraten lassen. Frau van Royen wird dann in Hamb im 
Hubertushaus und in Labbeck im ehemaligen Pfarrheim vertreten 
sein und von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr für Anfragen im Rahmen 
des LEADER Projektes „Nachbarschaftsberatung“ zur Verfügung 
stehen Interessierte können an den jeweiligen Tagen ohne Termin 
vorbeischauen und sich informieren. Die erste Sprechstunde in 
Hamb findet am 11. August 2020 ab 9.00 Uhr im Hubertushaus 
statt. Labbeck startet dann einen Tag später am 12. August 2020 
ab 9.00 Uhr im ehemaligen Pfarrheim. Wenn das Angebot gut 
angenommen wird, könnten jeden 2. Dienstag bzw. 2. Mittwoch 
im Monat weitere Sprechstunden folgen.

Die Nachbarschaftsbe-
ratung erweitert das 
Beratungsangebot!

Die Herzsportgruppe Sonsbeck e.V. teilt mit, dass weiter-
hin kein Herzsport angeboten wird. Da fast alle Mitglieder 
und Reha-Sportler zur Risikogruppe gehören, müssen die 
Übungsstunden sowohl in Sonsbeck, als auch in Kapellen 
aus Sicherheitsgründen ausfallen. Weitere Informationen 
siehe www.herzsportgruppesonsbeck.de

Weiterhin kein Training 
für Herzsportgruppe
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Köppenfeld 36
47665 Sonsbeck
albers-fliesen@gmx.de
www.albers-fliesen.com
Albers T. (0172) 9 89 66 18
Albers G. (0173) 4 58 88 72

Albers & Albers Fliesen GmbH
.Fliesen
.Platten
.Natursteinverlegung
.Badsanierung

45             19.09.2020        11.09.2020
46             24.10.2020        16.10.2020
47             21.11.2020        13.11.2020
48             19.12.2020        11.12.2020

auch online  lesen unter:
uz-niederrhein.eu



Unsere Kompetenz - Ihr Erfolg
Top Konditonen für Immobilienfinanzierungen 
Umfassender Marktüberblick - Angebotsvergleich
Top-Leistungen - Zinsbindungen bis zu 40 Jahren
Persönliche Beratung - Umfassender Service
Maßgeschneidertes Finanzierungskonzept
Kostenlose und unabhängige Beratung
Erstellung des Finanzierungsantrages und 
Unterstützung bei allen Formalitäten

Thomas Schillians - Spezialist für Baufinanzierungen
Jupp-Sieben-Str. 18, 47608 Geldern Tel.:0171/6001199
Kreuzstr. 60, 46483 Wesel Tel.: 0281/16399119
tsc@baufi-invest.de www.baufi-invest

FINANZIERUNG GESUCHT
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Sie haben Ihr Traumhaus be-
reits im Kopf und können es 
gar nicht erwarten, Ihre Vor-
stellungen Wirklichkeit wer-
den zu lassen? Damit beim 
Verwirklichen der Träume 
auch alles glatt geht, sollten 
Sie Ihr Vorhaben sorgfältig 
planen. Diese Schritte gehö-
ren zur gelungenen Haus-
bau-Planung:

1. Grundstück auswählen
Wer ein Haus bauen möch-
te, benötigt dafür ein eigenes 
Grundstück. Welches für Sie 
geeignet ist, hängt von Ihren 
Präferenzen und finanziellen 
Möglichkeiten ab.
Werfen Sie bei der Wahl 
des Grundstücks außerdem 
einen Blick auf den Bebau-
ungsplan (BPlan)

Bautipp  August
Schritt für Schritt zum 
Baubeginn - Artikel 1 von 8

der Gemeinde. Der B-Plan 
gibt verbindlich vor, wie im 
gewählten Wohngebiet ge-
baut werden darf. Sie ha-
ben das ideale Grundstück 
gefunden und erworben? 
Dann empfehlen wir Ihnen, 
vor den nächsten Planungs-
schritten eine Baugrundun-
tersuchung durchführen zu 
lassen.

Das Gutachten gibt Ihnen 
Aufschluss über Altlasten, 
Tragfähigkeit und Verunrei-
nigungen des Bodens. Au-
ßerdem erfahren Sie mehr 
über Schichten- und Grund-
wasser auf Ihrem Grund-
stück – das ist wichtig, wenn 
Sie einen Keller planen und 
ein Abdichtungsverfahren 
wählen müssen.

Verkaufen oder Umbauen: Was mache ich am besten mit meinem Haus?
Nicht immer wird das Etikett „Seniorengerecht“ einer Immobilie dem wirk-
lichen Anspruch für ein selbstbestimmtes Leben im Alter wirklich gerecht. 
Auch für jüngere Käufer ist das Thema heute wichtig, weil sie ihre neue 
Immobilie fit fürs Alter machen und gleichzeitig den Wert steigern können. 
Als Experten für das Thema beraten wir Sie beim Kauf oder Planung eines 
Neubaus sowie zu Umbau-Möglichkeiten einer „Gebraucht“-Immobilie 
und wann ein Auszug lohnenswerter wäre. Kostenplanung: Frühe Pla-
nung lohnt sich, dann sind alle Wünsche kostengünstiger kalkulierbar. 
Wir ermitteln den Kostenaufwand für die bauliche Umsetzung und der 
entsprechenden Förderanträge. Unsere Kompetenz hilft auch Ihnen als 
Verkäufer die Wertpotenz Ihrer Immobilie zu maximieren.Bequemlichkeit 
innen: Die Haus- und Ihre Wohnungstür sollten breit genug sein, auch die 
Zimmertüren sollten mind. eine Breite von 87 cm haben. Leider wird bei 
Neubauten gerne mal aus Kostengründen der schwellenfreie Zugang zu 
Balkon oder Terrasse „vergessen“, obwohl dass nur kleine Kosten ausma-
chen würde. Besser selbst als Sonderwunsch anmelden. Auch die Balkon-
tür sollte leicht zu öffnen sein. Bequembad: Stichwort hier: die „Walk-in-
Dusche“. Ist die die Duschkabine so konzipiert, dass man sie notfalls auch 
mit Gehhilfe betreten kann, notfalls sogar mit einem Helfer. Wir haben 
dieses Problem im Freundeskreis erlebt, als der Mann nach einem Unfall 
auf Hilfe angewiesen war. Die Toilette sollte höher angebracht werden: 
Inzwischen gibt es s.g. „Lift-WCs“, die auf Knopfdruck höhenverstellbar 
sind. Und auch das Waschbecken sollte höher angebracht sein: Bücken 
ist im Alter beschwerlich.Bequeme Küche: Kleine Küchen können zum Bei-
spiel mit einer halbrunden Arbeitsplatte ein Arbeiten in 180 Grad ohne 
viele Bewegungen ermöglichen. Backofen und Mülleimer sollten Bequem-
höhe haben.Sicherheit: Hat das Wohnhaus eine Sprechanlage, noch bes-
ser ist eine Video-Sprechanlage? Außerdem sollten zumindest die Erd-
geschosswohnungen (elektrische) Rollläden bieten. Maximale Mobilität: 
Die Wohnung sollte von der Tiefgarage bis zur Dachwohnung per Aufzug 
erreichbar sein. Zwischengeschosse als Halt sind unpraktisch. Und wie ist 
der Zugang in die Tiefgarage konzipiert? 

Ihr Niederrhein Makler

RATGEBER: BARRIERE-
FREIES ALTERS-WOHNEN

Theo Hawix
Eisenwaren

Haushaltwaren
Spielwaren

Kastellstraße 1 . 47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 38 49



Gute - Laune - Wohnideen

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung,
-bewertung und -sanierung (Bau-BG)

Herzogstraße 6 . 47665 Sonsbeck
Tel. 02838 24 65 . Fax 02838 910 98 11

www.designmaler-breer.de
info@designmaler-breer.de

Seit über

Hochstraße 132 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 9 19 06 . Fax: (02838) 9 19 07
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Firmenvorstellung

20 Jahre Steinmetzbetrieb
michael Schmidt

Schon als Kind besuchte Michael  
Schmidt gerne seinen Vater auf der 
Arbeit in der damaligen Tradiditions-
firma Alfen in Sonsbeck, wo dieser 
als Steinschleifer tätig war. Das Inter-
esse daran wurde 1974 bestätigt, als 
er seine Ausbildung bei van Huet und 
Weber begann. 1997 dann besuchte 

er in Aschaffenburg die Meisterschu-
le, die er mit Bravour und einen bay-
erischen Meisterpreis abschloss. Da 
er als Meister keine Anstellung fand, 
entschloss er sich die Selbständigkeit 
anzugehen, als er die auch noch jetzt 
genutzte Halle auf der Neerstraße 7 
bezog.  Fensterbänke, Küchenarbeits-

platten und natürlich Grabmale gehö-
ren zu seinem Reportoire.

Weitere Ausstellungsobjekte kann 
man auch in Kamp Lintfort „Am 
Dachsberg“ besichtigen, wo Michael 
Schmidt vor 10 Jahren in Koopera-
tion das Bestattungsunternehmen 
„Axel Schmitz“ gegründet hatte. Drei 
Mitarbeiter hat Michael Schmidt der-
zeit beschäftigt. Zur Zeit beschäftigt 
er insgesamt auch schon den vierten 
Auszubildenden, der das Handwerk 

erlernen soll. Sein erster Auszubil-
dender Sven Florak soll zusammen 
mit seinem Geschäftspartner Norman 
Fiedler, die derzeit von Issum aus ar-
beiten, den jetzigen Betrieb von Mi-
chael Schmidt übernehmen. Seit län-
gerer Zeit arbeiten die beiden Firmen 
auch schon enger zusammen. Das ist 
Michael Schmidt besonders wichtig, 
seinen Betrieb in guten Händen zu 
wissen. Damit er in Ruhe sein weiteres 
Leben genießen kann.

S
te inm e t z  S c h

m
id

t20

 Jahre

2000 - 2020



Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr . Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Mit uns sitzen Sie auf dem

Richtigen Rad!

Zweiradmechanikermeister

www.sonsbecker-fahrradladen.de
Stettiner Str. 12 (0   2838) 989868
47665 Sonsbeck (0 163) 1328698

 E-bikesbekannter
Hollandmarken

Sie können gerne auf eine
Probefahrt und eine

unverbindliche Beratung
vorbei kommen

JETZT NEU!

Akku Reparatur

& Zellentausch

UNSER SERVICE
  Verkauf  von Neu- und Gebrauchträdern
  Verkauf  von Ersatzteilen und Zubehör
  Reparatur von Fahrrädern (egal wo gekauft)

  Abhol- & Bringservice

.

.

.

.
Pieter de Jong
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Verantwortungsvoller Umgang 
mit der Antibiotika-Einnahme
Was ist beim Einsatz zu beach-
ten – welche Fehler sollten un-
bedingt vermieden werden:
Die Antibiotikatherapie ist in 
der Schulmedizin nicht wegzu-
denken und bildet oftmals bei 
bakteriell ausgelösten Erkran-
kungen eine sinnvolle und wich-
tige Therapiegrundlage, um 
entsprechende teilweise schwe-
re Krankheiten überwinden zu 
können. Antibiotika töten Bak-
terien ab und können auch 
deren Vermehrung verhindern. 
Sie werden in unterschiedlichen 
Darreichungsformen für die 
innerliche Einnahme angebo-
ten (Kapseln, Tabletten, Trop-
fen, Zäpfchen) sind aber auch 
für die äußerliche Anwendung 
in Form von Gelen, Tinkturen 
oder Salben verfügbar. Jähr-
lich werden in Deutschland 
über 800 Tonnen Antibiotika 
verordnet. Dies entspricht einer 
Verdoppelung in den letzten 10 
Jahren. Ein mittlerweile großes 
Problem stellt die steigende Re-
sistenzbildung von Bakterien 
gegen Antibiotika dar, so dass 
immer öfter auch sogenann-
te „Reserve“-Antibiotika zum 
Einsatz kommen müssen, um 
einen positiven Behandlungs-
verlauf zu erreichen. Durch den 
massenhaften und teilweise 
ungezügelten Einsatz von An-
tibiotika in der Human-& Tier-
medizin wird von ca. 700.000 
Infektionen mit antibiotikaresis-
tenten Keimen in Europa aus-
gegangen. Mehr als 33.000 
Menschen sterben jährlich, weil 
kein Medikament mehr wirklich 
helfen kann. Selbst Reserve-

------- Gesundheitstipp -------
Antibiotika versagen hier oft-
mals. Rund ein Drittel der Infek-
tionen mit gefährlichen Keimen 
geschieht in Krankenhäusern 
und anderen Einrichtungen des 
Gesundheitssystems, aufgrund 
von z.B. unzureichenden Hy-
gienemaßnahmen. Besonders 
gefährdet sind Babys unter ei-
nem Jahr und Senioren über 65 
Jahren. Multiresistente Keime, 
bei denen unterschiedlich ein-
gesetzte Antibiotika wirkungslos 
bleiben, machen immer mehr 
diese „Wunderwaffe“ stumpf 
und es mangelt an
einzusetzenden Alternativen. 
Aber auch neu entwickel-
te Antibiotika sind auf Dauer 
keine Lösung, da nach ca. 1 
Jahr nach Anwendung bereits 
die ersten resistenten Bakteri-
en auftauchen. Deshalb ist es 
enorm wichtig diesen Reak-
tionszeitraum auszudehnen, 
damit diese neuen Präparate 
länger wirkungsvoll eingesetzt 
werden können. Es versteht sich 
daher von selbst, dass gerade 
der Einsatz von Antibiotika u.a. 
in der Nutztierhaltung drastisch 
reduziert werden muss. Aber 
auch in der Anwendung am 
Menschen bewirkt ein sparsa-
mer und abwägender Einsatz 
von Antibiotika ein vergrößer-
tes Zeitfenster für wirkungsvolle 
Antibiotika mit verzögerter mul-
tiresistenter Keimbildung. Jeder 
Mensch kann einen effektiven 
Beitrag dazu leisten, dass die-
ser gefährlichen Entwicklung 
Einhalt geboten wird und durch 
den verantwortungsvollen und 
richtigen Umgang mit diesen 
Medikamenten sichergestellt 
wird, dass auch zukünftig noch 

damit Leben gerettet werden 
können. Deshalb empfiehlt es 
sich folgende Aspekte zu be-
rücksichtigen: - Wenn Sie einen 
Infekt haben, drängen Sie ihren 
Arzt niemals zur Verschreibung 
von Antibiotika, nur damit er 
Ihnen ein Gefallen erweist. Hält 
er Antibiotika zur Behandlung 
einer Erkrankung für nicht an-
gebracht, so hat er dafür sei-
ne Gründe - z.B. kann es sein, 
dass der Infekt ein virales Ge-
schehen darstellt – hier sind wie 
allgemein bekannt sein sollte 
– Antibiotika unwirksam. Hal-
ten Sie sich streng an die Ein-
nahmevorschrift, die Ihnen der 
Arzt gibt. Während man früher 
sagte, dass eine angebroche-
ne Packung Antibiotika immer 
bis zum Ende eingenommen 
werden muss, weiß man heute, 
dass auch kürzere Einnahme-
zyklen sehr gut wirken – und 
Sie damit der Bildung von Re-
sistenzen vorbeugen können. 
Wenn es heißt: Einnahme 3 x 
tgl. dann bedeutet dies alle 8 h 

das Antibiotika einnehmen und 
nicht 3 x tagsüber. Eine Einnah-
me vor dem Essen kann sinnvoll 
sein, weil bei einer Einnahme 
nach dem Essen die Wirkstoffe 
im Organismus blockiert sein 
können. Verzichten Sie kon-
sequent auf Alkohol, falls dies 
gefordert wird. Und ganz wich-
tig: Besorgen Sie sich nie auf 
eigene Faust ohne Rückspra-
che mit dem Arzt ein Antibio-
tikum, etwa aus dem Internet. 
Sie fördern damit nicht nur die 
Bildung von Resistenzen, son-
dern können sich damit auch 
ganz erheblich selbst schaden 
– bis hin zu lebensbedrohlichen 
Komplikationen. Zu guter Letzt 
noch ein Hinweis: Medikamen-
tenreste und hier gerade auch 
Antibiotika gehören nicht in der 
Toilette entsorgt – dies fördert 
auch eine entsprechende Re-
sistenzbildung. Tipp: einfach 
Medikamentenreste der Apo-
theke geben zurfachgerechten 
Entsorgung.
Naturheilpraxis Krebber
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Fortsetzung von Seite 1
„Die Betriebsgenehmigung ha-
ben wir erst am 21. Juli von der 
Bezirksregierung erhalten“, er-
klärt die Vorsitzende, während 
sie sich bei den Eltern für deren 
Durchhaltevermögen und Ver-
trauen bedankt.
Mindestzahl an Schülern er-
reicht. 17 Schülerinnen und 
Schüler waren auch die Min-
destanzahl für diese Genehmi-
gung. Nun werden sie in einem 
freundlichen frisch renovierten 
Klassenraum von engagierten 
Lehrerinnen und Lehrern un-
terrichtet, welche sich teilweise 
bereits im Ruhestand befinden. 
Manfred Kürvers, ein Sonsbe-
cker Urgestein, ist beispielswei-
se schon seit 2015 pensioniert, 
hat aber sowieso, bis 2018, als 
der Standort geschlossen wur-
de, gerne ausgeholfen. „Als ich 
von den Plänen hörte“, erinnert 
er sich, „habe ich sofort begeis-
tert zugestimmt“. Schließlich 
fand er schon länger, Sonsbeck 
müsse eine eigene kleine Schu-
le haben. Nun unterrichtet er 
Sport und Erdkunde.
Mit den sechs Lehrkräften in-
klusive der Schulleiterin Sonja 
Laarmanns sind alle Fächer ab-
gedeckt. Bei ihrer Begrüßungs-
rede eröffnete Laarmanns den 
Schülerinnen und Schülern, 
dass sie nun für sechs Jahre 
bei allem, was sie machten, die 
ersten seien.
Auch die Technik in der Bürger-
schule lasse nichts zu wünschen 
übrig, sind sich die Lehrer/in-
nen einig. Manch andere Schu-
le könne sich in dieser Hinsicht 
eine Scheibe abschneiden.

Der Rest der ersten Woche wird 
durch zwei Projekttage gestal-
tet, bevor am Montag der Ernst 
des Lebens beginnt.

Mit dem Bus von zuhause bis 
zur Schule
Auch Max, der zehnjährige 
Sohn von Melanie Wormland-
Weinhold und ihrem Mann Uli 
aus Achterhoek besucht nun die 
Schule. „Ich kann von zuhause 
bis zur Schule mit dem Bus fah-
ren“, freut er sich. Auch seine 
Eltern sind glücklich über das 
gelungene Projekt. „Hier kennt 
jeder jeden“, so Vater Uli, „in 
großen Schulen mit Hunderten 
von Schülern geht der einzelne 
doch schnell unter“. 
Elke Reichertz kann sich nicht 
auf den Lorbeeren des Er-
reichten ausruhen. „Wir müs-
sen sehen, dass wir auch die 
kommenden Jahrgänge besetzt 
bekommen“. Auch weitere Leh-
rerinnen und Lehrer müssten 
akquiriert werden.
Aber sie ist glücklich, dass das 
Projekt „Bürgerschule Sons-
beck“, wenn aufgrund der Co-
riona Krise auch mit kleinen 
Einschränkungen, gestartet ist. 
Daran, dass sie nicht die not-
wendige Zahl an Schülern für 
die nächsten Jahre zusammen-
bekommen könnte, verschwen-
det sie keinen Gedanken. „Die 
Schule kommt in Sonsbeck so 
gut an, dass ich mir da keine 
Sorgen mache“. Schließlich 
hätten die Kinder ja auch den 
täglichen Weg nach Xanten ge-
spart.

Randolf Vastmans
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Egon´s Eiscafé
Hochstraße 84
47665 Sonsbeck
Tel. 02838 2444

“
Eis geht immer!“

Neerstraße 7 . 47665 Sonsbeck
Mühlenstraße 231 . 47475 Kamp-Lintfort

Telefon (02838) 91 07 27 . Telefax (02838) 910705

Schmidt
Michael

Steinmetz- und Steinbildhauermeister

.Grabmale.Fensterbänke.Küchenarbeitsplatten.Treppen

Die Wallfahrtsstadt Kevelaer im Rahmen einer Einzelführung entdecken 
Viele Besucher zieht es in die Innenstadt der historischen Wallfahrtsstadt. 
Dort führt ihr Weg durch die Einkaufsstraßen hin zum Kapellenplatz, der 
mit seiner Gnadenkapelle sowie der ältesten Kirche am Platz, der Ker-
zenkapelle, sehr beeindruckt. Hinzu kommen weitere Highlights, wie die 
Marienbasilika, die mit ihrem 90 Meter hohem Turm bereits aus weiter 
Entfernung gut zu erkennen ist. Hinter all diesen Sehenswürdigkeiten ver-
bergen sich unzählige Geschichten, die es zu entdecken gilt. Marianne 
Heutgens kehrt zurück zu den Anfängen. 
Die langjährige und erfahrene Gästeführerin Marianne Heutgens geht 
geschichtlich weit zurück in das Jahr 1642, als der Handelsmann Hen-
drick Busman das kleine Gnadenbild der „Trösterin der Betrübten“ in ei-
nen Bildstock am Wegesrand einsetzte. Sie nimmt die Gäste mit auf die 
Reise, als erstmals eine Wallfahrt nach Kevelaer stattfand. Dabei geht sie 
auf viele Fragen ein, die vor 375 Jahren die Menschen beschäftigten. 
Im Anschluss an die Führung findet um 20.00 die Vigil statt, an der die 
Gäste unverbindlich teilnehmen dürfen. Dabei handelt es sich um eine 
liturgische Feier zum Übergang in die Nacht anlässlich des Festes Maria 
Himmelfahrt. Die Kirche feiert damit, dass das Licht auch in der Nacht 
den Menschen leuchtet.

Wallfahrt von 1642 bis heute



Eine bis jetzt einmalige Situati-
on ergibt sich zum Start des Vor-
verkaufs, am 17. August, für die 
aktuelle Kultursaison in Kevelaer. 
Die Theaterreihe und die Reihe 
„Puppenspiel 18+“ sind bereits 
ausverkauft. Durch die Sitzplatz-
beschränkung nach der Corona-
Schutzverordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen dürfen, unter 
Einhaltung bestimmter Corona-
Regeln, nicht mehr als 300 Besu-
cher im Konzert- und Bühnenhaus 
platziert werden. Somit ist das zu-
lässige Sitzplatz-Kontingent durch 
die Abonnenten leider schon aus-
geschöpft. Das gleiche Prozedere 
ist für das Forum der Öffentlichen 
Begegnungsstätte vorgeschrie-
ben und auch hier finden nur die 
Abonnenten einen Platz. Das Team 
der Abteilung „Tourismus & Kultur“ 
bedauert sehr die Nachfrage nach 
Einzelkarten in dieser Saison nicht 
bedienen zu können.
Die gute Nachricht ist: Für alle an-
deren Highlights der Spielzeit sind 
die Eintrittskarten ab Montag, 17. 
August, bei der Kartenvorverkaufs-
stelle im Erdgeschoss des Rathau-
ses zu erwerben.
Kultur für Kinder startet im Okto-
ber.
Das Wittener Kinder- und Jugend-
theater freut, sich das Eröffnungs-
stück für die Reihe „Kultur für 
Kinder“ aufzuführen. Am Diens-
tag, 06. Oktober, gastiert die Pro-
duktion um 10.00 Uhr mit dem 
Jugendbuch-Klassiker „Karlsson 
vom Dach“ von Astrid Lindgren. 
Die Aufführung ist für Kinder ab 
drei Jahren geeignet. Kindergar-
tengruppen und Schulklassen wer-
den gebeten sich frühzeitig im Büro 
„Tourismus & Kultur“ anzumelden.
Sonderveranstaltungen beginnen 

Auftakt der Kultursai-
son in Kevelaer
Kartenvorverkauf startet am 17. August – ohne 
Theater- und Puppenspiel 18 + - Karten

mit einer Premiere.

Den Verantwortlichen der Abtei-
lung „Tourismus & Kultur“ ist es 
gelungen, den dritten Teil aus der 
Musical-Reihe um die vier Frauen 
aus „Heiße Zeiten“ und Höchste 
Zeit“, mit der neuesten Produktion 
„Himmlische Zeiten“, nach Keve-
laer zu verpflichten. In der Premi-
erenveranstaltung am Samstag, 
26. September, geht es erneut ans 
„Eingemachte“. Was bleibt nach 
Wechseljahren und später Schei-
dung? Die Autoren nähern sich 
dem „Ernst des Alters“ in gewohnt 
bissiger Manier und verorten ihre 
Komödie in die Privatabteilung ei-
nes Krankenhauses – Lachmuskel-
krämpfe sind garantiert!
Tipps und Hinweise auf alle weite-
ren Veranstaltungen können im ak-
tuellen Kulturprogramm der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer nachgelesen 
werden.
Der Vorverkauf für alle Veranstal-
tungen – außer für Theater und 
Puppenspiel 18+ – beginnt am 
Montag, 17. August. Dann können 
alle Eintrittskarten im Büro „Touris-
mus & Kultur“ im Erdgeschoss des 
Rathauses, Peter-Plümpe-Platz 12, 
47623 Kevelaer, Tel.-Nr.: 02832 
122-991 erworben werden.
 

„Karlsson vom Dach“ landet am Dienstag, 06. Oktober, im Kon-
zert- und Bühnenhaus der Wallfahrtsstadt Kevelaer
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Fast wie ein kleiner Erholungs-
urlaub war für viele Teilnehmer 
der Kursbesuch bei der „Atem-
pause im August light“ im So-
legarten St. Jakob. Mit dem 
entscheidenden Vorteil, dass 
keine stundenlange Autofahrt 
oder eine enorme Flugstrecke 
einen vom gewünschten Rei-
seziel trennt. Natürlich waren 
die diesjährigen Sommerferien 
anders als sonst, aber bei dem 
vierwöchigen Kursprogramm 
kamen Sport- und Entspan-
nungsfans voll auf ihre Kosten 
und konnten sich eine Auszeit 
vom stressigen Alltag nehmen. 
Trotz einiger Veränderungen, 

Kurzurlaub vor der Haustüre bei der „Atem-
pause im August light“ 
Vier Wochen mit abwechs-
lungsreichem Kursangebot 
viel zu schnell vorbei

wie die Einhaltung der Ab-
stands- und Hygieneregeln 
und der vorherigen Kursanmel-
dung, konnte die Wallfahrts-
stadt Kevelaer das erfolgreiche 
Format zum fünfjährigen Beste-
hen Dank der freundlichen Un-
terstützung der Volksbank an 
der Niers, in Kooperation mit 
dem KreisSportBund Kleve und 
der AOK Rheinland/ Hamburg, 
auf die Beine stellen. 
Unterstützung durch lokale 
Partner Insgesamt 84 Kurse und 
1.780 Teilnehmer durfte die 
„Atempause im August light“ in 
diesem Jahr unter den beson-
deren Bedingungen zählen.

Der Verein für Museumsförderung 
Kevelaer hat kürzlich von den Ehe-
leuten Wolfgang und Marie-Luise 
Posten eine wertvolle und historisch 
bedeutende Sammlung von nie-
derländischen und deutschen Flie-
sen erhalten. Diese waren mit ihren 
meist in blau ausgestaltenden Flä-
chen über Jahrhunderte in bäuerli-
chen und bürgerlichen Häusern zu 
finden und ermöglichen dem heu-
tigen Betrachter einen Blick in die 
Wohnkultur des 17. bis 19. Jahr-
hunderts.Das Ehepaar hat über 
viele Jahre mit Freude und einer 
guten Sachkenntnis Einzelfliesen 
und Fliesenbilder zusammenge-
tragen und damit in besonderer 
Weise einen Beitrag zu ihrer Er-

„Eine Welt in vielen Quadraten“ 
Museumsverein erhält wertvolle 
Fliesensammlung

haltung beigetragen. Ihre umfang-
reiche Sammlung wurde bereits in 
der Ausstellung Vom Zauber alter 
Fliesen im Jahr 2017 im Nieder-
rheinischen Museum gezeigt und 
erhält nun die Möglichkeit dau-
erhaft in das Ausstellungskonzept 
integriert zu werden. Eine Chance, 
die man selten erhält, aber gut in 
das Sammlungskonzept des Muse-
ums passt. Deshalb freuen sich der 
Vorsitzende des Vereins für Muse-
umsförderung, Peter Hohl, sowie 
Veronika Hebben, Museumslei-
terin, ganz besonders über diese 
Schenkung und die einst private 
Sammlung kann nun langfristig 
der breiten Öffentlichkeit gezeigt 
werden. 



Veranstaltungssäle

Genießen Sie eine große
Auswahl an Leckereien
für 9,90€ p.P. inkl.
warmer Getränke

zu vermieten für Firmen-
und Privatveranstaltungen

Sonntag
von 08:00-22:00h

Donnerstag bis
Samstag

von 11:00-14:00h
und 17:00-22:00h

Dienstag & Mittwoch
von 11:00-14:00h

Tägliche wechselnde
Mittagsgerichte

Hochstr. 65-67
47665 Sonsbeck
02838/ 655 98 87

Di-So von 11:00h - 14:00h
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Jeden Sonntag ab 8h
Frühstücksbüffet

www.gasthaus-sonsbeck.de
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Öffnungszeiten:
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Es gibt wieder Nachwuchs im 
Tierpark Weeze. Bereits am 
16. Juli hat Lamastute „Lady“ 
ein gesundes Hengstfohlen zur 
Welt gebracht. Der kleine Mann 
ist mittlerweile fit und erkundet 
mit seiner Mutter Lady, seinem 
Vater Asterix und seiner Tante 
Josi das Gehege. Der Tierpark 
kann seit dem 22. Juni OHNE 
vorherige Anmeldung be-
sucht werden. Auch wenn sich 
weiterhin nicht mehr als 430 
Besucher gleichzeitig im Tier-
park aufhalten dürfen, kann 
der Tierpark von Sonnenauf- 
bis Sonnenuntergang besucht 
werden. Das Rundwegsystem 
besteht weiterhin. „Wir freuen 
uns sehr, dass wir allein im Juli 
mehr als 13.000 Besucher hat-
ten“, freut sich Tierparkleiterin 
Marie-Christine Kuypers. „Al-
lerdings gelten auch bei einem 
Tierparkbesuch nach wie vor 
Regeln, an die sich leider nicht 
alle Besucher halten. Die aufge-
stellten Bauzäune haben ihren 
Sinn, um den Rundweg durch 
den Park zu gewährleisten. Wir 
möchten für alle Besucher eine 
größtmögliche Sicherheit her-
stellen. Wenn dann Bauzäune 
verschoben werden, Drähte 
durchgeschnitten werden, da-
mit man den Weg abkürzen 
kann, ist das nicht im Sinne des 
Erfinders“, so die Tierparkleite-
rin. „Für uns bedeutet das zu-
sätzliche Arbeit, da wir die Bau-

Besucherzahlen steigen

Nachwuchs im Tierpark 
Weeze

zäune wieder richtig hinstellen 
und festmachen müssen. Daher 
appelliere ich nochmals an alle 
Besucher, sich an die Regeln zu 
halten, auch aus Rücksicht auf 
die anderen Besucher. 
Auch das Füttern von mitge-
brachtem Futter ist verboten. 
„Das Futter kann gerne gespen-
det werden, wir haben Tonnen 
und Behälter dafür bereit ste-
hen“ so Kuypers. „ 
Das Futter in den tierparkei-
genen Futterautomaten kann 
von den Besuchern verfüttert 
werden. Allerdings befindet 
sich hier anderes Futter in den 
Schachteln als vor der Corona-
krise. „Da unsere Tiere durch 
die Schließung zwangsweise 
auf Diät waren, weil sie nur 
noch von den Mitarbeitern und 
nicht zusätzlich von den Besu-
chern gefüttert wurden, stellte 
sich nach der Wiedereröffnung 
heraus, dass sie die Menge an 
Pellets, die zusätzlich gefüttert 
wurden, nicht mehr vertragen 
haben. Ziegen beispielsweise 
hören nicht auf zu fressen wenn 
sie satt sind. Das neue Futter ist 
strukturreicher und liegt weni-
ger schwer im Magen, ist also 
besser verdaulich. Der Tierpark 
freut sich nach wie vor über 
Spenden oder die Übernahme 
von Patenschaften. Mehr Infor-
mationen hierzu gibt es auf der 
Internetseite des Tierparks unter 
www.tierparkweeze.de

Noch bis zum 13. September 
haben interessierte Besucher 
Gelegenheit, die aktuelle Son-
derausstellung Im Glanz des 
Barock zu besuchen und die 
wertvollen Objekte eingehend 
im Original zu betrachten. Die 
ausgestellten Fayencen des 17. 
und 18. Jahrhunderts zeigen 
sich mit prächtigem Blütende-
kor, ungewöhnlicher Symbolik 
und fernöstlichen Motiven. In 
ihrer Gestaltung wurden sie 
inspiriert von diesem besonde-
ren blau-weißen Porzellan aus 
China, das seiner Zeit in den 
Westen importiert wurde und 
sowohl in den Niederlanden 
als auch in deutschen Landen 
die Fayencebäcker und vor al-
lem deren Kunden faszinierte. 
Chinesische Pflanzen, Tiere und 
Menschen wurden sodann auf 
dem europäischen Irdengut 
imitiert und mehr und mehr 
mit dem westlichen Dekor ver-
schmolzen. Auf zahlreichen 

Sonderausstellung bis zum 13. September

Im Glanz des Barock
Wänden und Borden zierten 
die ungewöhnlichen Sujets die 
Vasen und Teller des Adels und 
des gehobenen Bürgertums, 
die damit zu Prestigeobjek-
ten wurden und zugleich die 
Sehnsucht nach fernen Welten 
wachriefen. Schließlich war die 
Epoche des Barock geprägt von 
großen Kriegen, die auch unse-
re Region maßgeblich prägten. 
So erzählen die Exponate der 
Ausstellung von fernöstlichen 
Kunstformen und zeugen zu-
gleich von den Einflüssen gro-
ßer historischer Ereignisse auf 
das westliche Kunsthandwerk. 
Zu dieser Ausstellung ist ein Ka-
talog erschienen, der das aus-
gestellte Thema auf fast 100 
Seiten vertieft und die Samm-
lung der Eheleute Wolfgang 
und Marie-Luise Posten in zahl-
reichen farbigen Abbildungen 
präsentiert. Dieser ist für 25,00 
Euro an der Museumskasse er-
hältlich.

Zwischen Schottergärten und asphaltierten Plätzen haben es die heimi-
schen Insekten schwer, Unterschlupf und Nahrung zu finden. Ihr natür-
licher Lebensraum wird immer kleiner. Um dies zu ändern und um ein 
Umdenken anzustoßen, hat der Imkerverein für Kevelaer und Umgebung 
e.V. zusammen mit der Wallfahrtsstadt Kevelaer zwei Wettbewerbe zur 
Förderung des naturnahen Gärtnerns ausgerufen.Im zweiten Wettbewerb 
konnten sich Bürger mit ihrem bereits bestehenden, insektenfreundlichen 
Vorgarten bewerben. Es sind rund 25 Bewerbungen eingegangen, wovon 
nach einer ersten Vorauswahl zwölf Vorgärten besucht wurden und nach 
fünf Kriterien bewertet wurden. Ein Bewertungskatalog wurde zusammen 
mit Herrn Mohn (NABU) und Frau Blauert vom Imkerverein aufgestellt. 
„Besonders wichtig für Insekten ist es, ausreichend Nahrung, zum Beispiel 
in Form von Pollen und Nektar, aber auch Raupenfutterpflanzen, sowie 
Unterschlupf, Brutmöglichkeiten und Orte für die Überwinterung zu fin-
den - und zwar ganzjährig“, betont Jury-Mitglied Theo Mohn. Demnach 
wurden die folgenden Kriterien für einen insektenfreundlichen Garten 
festgelegt: ganzjährig blühend; offene Blüten; Vielfalt der Arten; geringer 
Anteil von versiegelter Fläche, Rasen oder für Insekten untaugliche Pflan-
zen; die Anzahl an einheimischen Pflanzen (wie z.B. Königskerzen, wilde 
Malven, Witwenblume, Dost, Hornklee, Fingerhut, Berg-Flockenblume, 
Schafgarbe, Sterndolde, Wegwarte, Distelarten, wilde Karde, Lerchen-
sporn). Zusatzpunkte gab es für Trinkstellen für Vögel und Insekten, artge-
rechte kleine Wildbienenhotels und die Anlage verschiedener Lebensräu-
me, z.B. durch Totholz. Abzüge gab es dagegen für insektenuntaugliche 
Pflanzen: die meisten Hortensien, Azaleen und Rosen sehen zwar hübsch 
aus, haben aber keinen Nektar oder Pollen. „Wir möchten uns recht herz-
lich für die zahlreichen Bewerbungen bedanken. Es macht große Freude 
zu sehen, mit wie viel Herz hier viele Bürgerinnen und Bürger einen sum-
menden, insektenfreundlichen Vorgarten angelegt haben.“ so Claudia 
Blauert. Auch die Umweltbeauftrage der Wallfahrtsstadt, Nina Jordan, ist 
begeistert von den eingereichten Bewerbungen und ist davon überzeugt, 
dass sich von dem Engagement weitere anstecken lassen. „Oft mangelt es 
ja an Zeit oder Wissen, aber ein richtig angelegter, insektenfreundlicher 
Garten ist nicht pflegeintensiv, da er sich gewissermaßen „um sich selbst 
kümmert“. Und es gibt so viele Ressourcen, ob online oder offline, wo 
man sich informieren und auch an geeignete Pflanzen kommen kann“. 
Hier sei neben BUND und NABU auch auf den Verein Naturgarten e.V. 
verwiesen.

Am insektenfreundlichsten 
- Das sind die Gewinner
Vorgärten gekürt

Geben Sie bitte 
auf sich acht!
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Für drei junge Menschen be-
gann am 03. August 2020 bei 
der Gemeinde Issum ein neu-
er Lebensab-schnitt. Annalena 
Janßen aus Goch und Simon 
Boeck aus Issum werden in 
den kommenden drei Jahren 
zu Verwaltungsfachangestell-
ten – Fachrichtung Kommu-
nalverwaltung – ausgebildet. 
Während der Ausbildungszeit 
werden sie im halbjährlichen 
Wechsel in den Fachberei-
chen FB 1 – Zentrale Dienste 
und Finanzen –, FB 2 – Pla-
nen, Bauen, Wohnen, Grün-
flächen –, FB 3 – Bürgerbüro, 
Ordnung und Schulen –  und 
im FB 4 – Arbeit und Soziales 

Drei neue Auszubildende 
bei der Gemeinde Issum

– die Aufgaben einer Verwal-
tung praxisnah ken-nenlernen. 
Das theoretische Wissen wird 
ihnen am Berufskolleg Geldern 
und am Studieninstitut Nie-
derrhein in Krefeld vermittelt. 
Ebenfalls begann René Lukas 
aus Rheinberg eine dreijähri-
ge Berufs-ausbildung zum Fa-
changestellten für Bäderbetrie-
be im gemeindlichen Freibad 
„Spaßbad Hexenland“. Die 
theoretische Ausbildung erfolgt 
am Franz-Jürgens-Berufskolleg 
in Düsseldorf. Bürgermeister 
Cle-mens Brüx hieß die „Neu-
linge“ herzlich willkommen und 
wünschte ihnen viel Erfolg wäh-
rend der Aus-bildungszeit.

v.l.n.r.: Bürgermeister Clemens Brüx, Annalena Janßen, 
René Lukas, Simon Boeck

Die Sommerferien sind zu Ende. 
Trotzdem hatte die Langeweile für 
20 Kinder aus der Gemeinde Issum 
keine Chance. Sie nahmen am Fe-
rienspaß der Issumer Kinder- und 
Jugendbegegnungsstätte teil, der 
traditionell in der letzten vollen 
Sommerferienwoche stattfand. 
Unterstützt von einem engagierten 
ehrenamtlichen Team hatten die 
Pädagogen der Einrichtung auch 
in diesem Jahr, trotz Corona, ein 
tolles Programm auf die Beine ge-
stellt. Neben der Möglichkeit zum 
Spielen, Jonglieren mit Tellern und 
Diabolos, Malen und vielem mehr, 
boten sie einen Stuhlbauworkshop 
an. Hier waren Einsatz und Durch-
haltevermögen gefragt. Die Kinder 
maßen, sägten, schliffen, bohrten 
und schraubten in kleinen Stuhl-
bauteams. Einige werkten zum 
ersten Mal, andere waren schon 
echte Werkprofis. Am Ende der 
Woche hatte jedes Kind einen fer-
tigen, zusammenlegbaren und vor 
allem selbst gebauten Stuhl. Über 
die Lehne zogen die Kinder Stoff-
überzüge, die sie mit selbst ausge-
suchten Motiven bedruckt hatten. 
Neben den Logos verschiedener 
Fußballvereine, zierten allerlei Tie-
re, unterschiedliche Trickfilmmotive 
oder einfach der Anfangsbuch-
stabe des Vornamens in Regen-
bogenfarben die Stuhllehnen.Wer 

Issumer Ferienschrei-
nerei und - gärtnerei

schreinern kann, kann auch gärt-
nern. An zwei Vormittagen brachte 
die ganze Gruppe die Beete um 
das Jugendheim auf Vordermann. 
Da wurde gebuddelt, gejätet, ge-
harkt, gefegt und geschuffelt was 
das Zeug hielt. Die Kinder scho-
ben volle Schubkarren mit Unkraut 
weg und kamen mit Schubkarren 
voll frischer Erde wieder, die wie-
der auf den Beeten verteilt wurde. 
Unterstützt wurde diese Aktion vom 
Bauhof der Gemeinde Issum, der 
einen Mitarbeiter mit dem nötigen 
gärtnerischen Fachwissen, echtes 
Profiwerkzeug und Material zur 
Verfügung stellte. Mit dieser kom-
petenten und netten Unterstützung 
legten die Kinder ein neues Kräu-
terbeet an und setzten Salat und 
Tomaten. 
Als die Beete fertig waren und die 
Wege sauber gefegt, verabschie-
deten sie den Gartenprofi mit be-
geistertem Applaus.Nach so viel 
Arbeit musste man sich erst mal 
abkühlen. 
Also ab in die Badesachen, den 
Rasensprenger aufgestellt und 
viele fröhliche Schreinerinnen und 
Schreiner bzw. Gärtnerinnen und 
Gärtner hüpften durch die erfri-
schend kalten Wasserstrahlen. So 
ging für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein toller und erlebnis-
reicher Ferienspaß zu Ende.

Für alle, die die schöne Landschaft 
rund um Issum und Sevelen mal nicht 
mit dem Fahrrad, sondern mit einem 
besonderen Verkehrsmittel erkunden 
wollen, bietet sich jetzt eine Gelegen-
heit. Erstmals startet am Sonntag, den 
30.8., um 10:00 Uhr eine Segwaytour 
vom Issumer Platz An de Pomp. Nach 
einer Einführung, bei denen sich alle in 
Ruhe mit der Benutzung der Segways 
vertraut machen können, führt die Tour 
die Teilnehmer über wenig befahrene 
Wege vorbei an Feldern, Wald und 
Wiesen zum neu gestalteten Kirchplatz 

Altbierdorf und Hexenland 
mit dem Segway erkunden

in Sevelen, wo Zeit für eine kleine Pause 
und einen Snack ist. Quer durch Seve-
len geht es weiter und über Umwege 
zurück nach Issum, wo die Tour schließ-
lich wieder am Platz An de Pomp endet.  

Die Streckenlänge beträgt insgesamt 
ca. 18 km und ist auch für ungeübte 
Segwayfahrer und Neueinsteiger gut 
zu schaffen. Der Preis für die ca. 2 bis 
2,5-stündige Tour beträgt 53,- Euro pro 
Person.Anmeldungen für die Fahrt sind 
ab sofort unter 02835-1024 oder per 
Mail unter touristik@issum.de möglich.

Die Temperaturen waren hochsommerlich, als sich das Spaßbad 
Hexenland am letzten Ferienwochenende zum fünften Mal in ein 
Open-Air-Kino verwandelte. Nach dem die Besucherinnen und 
Besucher ihre Decken und Stühle platziert hatten, nutzten viele die 
Möglichkeit zum erfrischenden Abendschwimmen vor dem Film. 
Andere versorgten sich am Kiosk mit Snacks, kühlen Getränken 
und Eis oder genossen Mitgebrachtes. Mit einbrechender Dun-
kelheit wurden die Gespräche leiser, die letzten Schwimmerinnen 
und Schwimmer gingen zu ihren Decken und die Filme konnten 
starten. Am Freitag verfolgten viele Familien mit Kindern gebannt 
die spannenden Abenteuer von Simba dem jungen Löwen, der 
einmal der König der Löwen werden soll. Am Samstag durchleb-
ten die Zuschauerinnen und Zuschauer die komischen und trau-
rigen Momente der Ruhrpottkindheit von Hape Kerkeling in „Der 
Junge muss an die frische Luft“. Die wegen der Coronapandemie 
notwendigen Hygieneregeln schadeten der Veranstaltung nicht. 
Auch in diesem Jahr war die Mischung aus Schwimmen, Pick-
nick und Kino in heimeliger Atmosphäre wieder ein sehr schönes 
Erlebnis. Und so sieht die Organisatorengruppe, bestehend aus 
der Gemeinde Issum, dem Kulturkreis Issum, der DLRG-Jugend-
Issum-Sevelen und der Jugendbegegnungsstätte Issum, optimis-
tisch einer Neuauflage dieses Open-Air-Erlebnisses im nächsten 
Jahr entgegen.

5. Issumer Open Air 
Kino im Spaßbad 
Hexenland
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Vier Tage Arbeit für sieben Künstler
„Mir gefielen die künstlerisch gestalteten Stromkästen und andere 
Sachen, die man vielerorts sieht“, erinnert sich Janine Jakobs vom 
Fachbereich 3, Bauen, Planen und Umwelt. Da habe sie sich ge-
fragt, ob man das nicht auch auf einige Haltestellen im Alpener 
Gemeindegebiet übertragen könne.
Als erstes fiel ihr die Künstlergemeinschaft Alpen e. V. dazu ein. 
„Also habe ich mich an die Vorsitzende Christel Goergen gewandt 
und ihr den Vorschlag unterbreitet, sich mit ihren Mitgliedern eine 
Haltestelle auszusuchen und diese gegen Kostenerstattung durch 
die Gemeinde künstlerisch zu gestalten“.
Die war sofort Feuer und Flamme. „Da wir als Künstlergemein-
schaft unseren Sitz am Mühlenweg in Bönninghardt haben, lag 
nichts näher, als eine Bushaltestelle im Besenbinderdorf auszu-
wählen“. 
Die Wahl fiel auf die Haltestelle „Bönninghardt Kirche“, gefertigt 
aus tristem Beton, schmucklos und grau. Das sollte sich ändern. 
In viertägiger Arbeit schufen sieben Mitglieder der Gemeinschaft 
ein kleines Kunstwerk aus drei wartenden Kindern auf einer Bank 
sitzend mit Tretroller und Fußball neben sich. An der Seite soll eine 
Laterne fiktives Licht spenden, damit die Kinder nicht im Dunkeln 
sitzen.

„Da eine Haltestelle immer mit Warten zu tun hat, schien uns das 
jetzige Motiv am geeignetsten“. 
Auch die Nachbarn in unmittelbarer Nähe der Haltestelle hätten 
sich gefreut, dass sie nicht mehr auf den grauen Beton schauen 
müssten. Bürgermeister Thomas Ahls ist ebenfalls begeistert. „Den 
Vorschlag habe ich positiv zur Kenntnis genommen und natürlich 
unterstützt“. Gekostet hat die Realisierung des Projektes etwa 500 
Euro an Material.
„Selbstverständlich steht auch die Künstlergemeinschaft für weite-
re Projekte gerne zur Verfügung“, verspricht Goergens. 
So will man sich im nächsten Jahr zusammensetzen, um Details 
zu besprechen.

Haltestelle Bönninghardt Kir-
che erstrahlt in neuem Glanz
Künstlergemeinschaft Alpen 
e.V. bemalt trostlosen Beton

Gottesdienst auf dem Kurfürs-
tin-Amalien-Platz
„Seine Stärke war und ist es, 
Menschen anzunehmen, wie 
sie sind“, lobte Pfarrer Dr. Hart-
mut Becks in seiner Dankesrede 
im Rahmen des Open Air Got-
tesdienstes auf dem Kurfürstin-
Amalien-Platz Thomas Haß. 
Nach mehr als 30 Jahren Ar-
beit als Diakon und Jugend-
leiter wurde der gebürtige 
Stuttgarter am Sonntag in den 
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. 

Evangelische Kirchengemeinde
Alpen verabschiedet Diakon
Thomas Haß
Entpflichtung in den Ruhestand nach mehr als 30 Jahren

Haß war 1989 nach Alpen ge-
kommen, um die Stelle bei der 
Kirchengemeinde anzutreten. 
Fortan widmete er sich aus vol-
ler Überzeugung der Jugend-
arbeit, für die er 2019 mit der  
Mäckler Medaille ausgezeich-
net wurde.
Ferienfreizeiten, das Jugendca-
fé, Spielenächte, Bastelnach-
mittage und vieles mehr gehör-
ten zu den von ihm ins Leben 
gerufenen festen Einrichtungen.
Der Pfarrer der katholischen 
Kirchengemeinde St. Ulrich, 
Dietmar Heshe, welcher es sich 
nicht nehmen ließ, nach dem 
eigenen Gottesdienst ebenfalls 
noch zu dem evangelischen zu 
eilen und ein paar Worte des 
Dankes für die hervorragende 
Zusammenarbeit an Haß zu 
richten, erinnert sich mit einem 
Augenzwinkern, „Als ich mei-
nen Dienst in der Gemeinde an-
trat, sagte mir mein Vorgänger, 
um die Jungendarbeit bräuchte 
ich mich nicht kümmern, das 
mache Thomas Haß“.

„Ihr habt auch vieles zusam-
men gemacht“, betonte Pfarrer 
Becks in Richtung Haß´ Ehefrau 
Erika, die sich ebenfalls sehr in 
der Gemeindearbeit engagiert 
hatte und überreichte ihr zu-
sammen mit seiner Frau Pfar-
rerin Heike Becks einen großen 
Blumenstrauß. 
Haß selber bekam ein Gemäl-
de mit Alpener Landschaft. 
„Das habe ich mir schon immer 
gewünscht“, versicherte er, „Es 
wird einen schönen Platz in un-
serer Wohnung finden“.
Viele weitere Gratulanten, wie 
Bürgermeister Thomas Ahls 
und der Superintendent des 
Kirchenkreises Moers, Wolf-
gang Syben, sprachen dem 
frisch gebackenen Pensionär 
ihren Dank aus und bedachten 
ihn mit kleinen Geschenken.

Entschluss nie bereut
„Wir gehen mit einem lachen-
den und einem weinenden 
Auge“, versicherte Haß, denn 
bereut hat er seinen Entschluss 
von 1989, die Stelle anzutre-
ten, nie. Im Gegenteil, er und 
seine Frau waren schnell in die 
Gemeinde integriert und für 
viele zu Freunden geworden. 
Aber auf den Ruhestand freuen 
sich die beiden auch, denn den 
wollen sie bei ihren Enkeln in 
Hannover genießen.
Die Geschenke der Gratulan-
ten werden dort dafür sorgen, 
dass die Erinnerung an die Ge-
meinde am Niederrhein nicht 
so schnell verblasst.

Randolf Vastmans
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Zu Gast in Alpenwar am Donners-
tag Mittag Ina Scharrenbach, Mi-
nisterin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung in NRW im 
Rahmen ihrer „Heimat Tour 2020“.
Grund war das Projekt „HOME Al-
penmusik“ der Alpener Flüchtlings-
hilfe, welches beim landesweiten 
Wettbewerb, an dem etwa 180 
Städte und Kreise teilnahmen, den 
zweiten Platz belegt hatte.

Zusammen mit Chören und Mu-
sikvereinen aus Alpen und Umge-
bung hatten Patrick Depuhl und 
seine Frau Judy Baileys im Novem-
ber 2018 geschafft, 250 Musike-
rinnen und Musiker, Sängerinnen 
und Sänger im Alter von sieben 
bis 84 Jahren aus 14 Nationen 
gleichzeitig auf eine Bühne zu be-
kommen. Zu diesem Zweck hatte 
die Landmaschinen Firma Lemken 

Projekt HOME Alpenmusik belegt 
landesweiten zweiten Platz 
Ministerin Scharrenbach verleiht 
Heimatpreis an Flüchtlingshilfe 
Alpen e.V.

seinerzeit ihr AgroForum zur Verfü-
gung gestellt, denn jede der beiden 
Vorstellungen war mit etwa 450 
Zuschauern, denen ein absolut 
emotionales „Gänsehaut Konzert“ 
geboten wurde, ausgebucht.
Lieder auf CD
Das ganze Konzert wurde damals 
auf CD aufgezeichnet und der Ra-
diosender WDR 5 präsentierte es in 
seinem Radioprogramm. Kurz, es 
handelte sich um ein Konzert, wel-
ches zeigte, dass wir alle Menschen 
sind, egal welcher Hautfarbe und 
Nationalität.

Thomas Ahls drückte seinen Stolz 
auf seine Stadt aus. „Die Alpener 
haben ein Gen im Blut, dass sie 
nicht fragen lässt, was die Ge-
meinde für sie, sondern was sie 
für die Gemeinde tun können“ und 
ergänzte, „Man wird von den eh-

renamtlichen Strukturen getragen, 
so dass es als Bürgermeister immer 
wieder Spaß macht, morgens ins 
Büro zu gehen“.
Mit 8000 Euro dotiert
Den Preis nahmen demonstrativ 
Judy zusammen mit dem jüngsten 
Teilnehmer Valentin (heute 9 Jahre 
alt) und dem 27jährigen Malloev 
Qurbonali Anass aus Tadschikis-
tan, der seit 2014 in Deutschland 
lebt und sich nach seiner Unterbrin-
gung in Alpen fragte, „Wo bist du 

Alpen. Der Musikverein Menzelen 
1959 e.V. trauert um sein Ehren-
mitglied Gerd Angenendt. Im Jahre 
1964 schloss Angenendt sich dem 
Musikverein an und gestaltete ihn 
wesentlich mit.
Sein starker Lebenswille gab ihm 
immer wieder Kraft, gegen seine 
Krankheiten anzukämpfen, leider 
verstarb er im Juli an seinem 68. 
Geburtstag.Über vier Jahrzehnte 
engagierte er sich als Musiker, Aus-
bilder, Dirigent und Vorsitzender 
für den Fortbestand der Volksmu-
siktradition in Menzelen und präg-
te das Vereinsleben. Für besondere 
Verdienste übertrug der Vorstand 
ihm die Ehrenmitgliedschaft im 
Jahre 2009.Sein unnachahmliches 
Engagement und sein verantwor-
tungsvolles Wirken werden den 
Mitgliedern des Musikvereins Men-
zelen 1959 e.V. immer in Erinne-
rung bleiben. Besonders schätzten 

ihn die Musiker für seine generati-
onsübergreifende Kommunikation. 
Mit Gerd Angenendt verliert der 
Musikverein Menzelen 1959 e.V. 
einen treuen Freund und Musiker 
des Vereins.

Musikverein Menzelen trauert 
um Gerd Angenendt

Seit Juni schon befindet sich auf der Haagstrasse in Alpen der 
neue Bouleplatz. Er ist 12x 4 Meter groß,  hat einen schönen Un-
tergrund mit einer feinen Kieselschicht und ist vollkommen eben.  
Platz zum Sitzen ist ebenfalls vorhanden. Kommen Sie mit Ihren 
Freunden auf eine Partie.

Neuer Bouleplatz für 
Alpen

hier gelandet?“, weil er unbedingt 
in eine Großstadt wollte, entgegen.  
„Heute fühle ich mich hier sehr 
wohl und möchte nicht mehr weg“, 
sagte er sichtlich gerührt. Der Vier-
te im Bunde war Johannes Schmitz 
(heute 86) aus Bönninghardt, der 
es immer wieder tun würde.
Dotiert ist der zweite Platz mit 8000 
Euro, ein gutes Polster, um weiter-
zumachen. 

Randolf Vastmans

Die Schatzmeister der Schützenbruderschaft Menzelen-Ost, des Bürger-
schützenvereins Eintracht Bönninghardt-Vierquartieren und des DRK-
Ortsvereins Menzelen freuen sich über je 250 Euro Extra-Spenden von 
der Sparkasse am Niederrhein. Die drei Vereine sind die Gewinner einer 
Verlosung, zu der sich alle Alpener Vereine zwei Wochen lang anmelden 
konnten. Die Ziehung durch Geschäftsstellenleiterin Kathrin Hüsch, ih-
rer Stellvertreterin Heike Letschert und Sparkassenvorstand Bernd Zibell 
wurde von Entertainer Markus Grimm moderiert und gefilmt. Das Video 
ist auf dem YouTube-Kanal und auf der Facebook-Seite der Sparkasse zu 
sehen. Insgesamt überweist die Sparkasse in diesem Jahr 40.371 Euro an 
108 Vereine in Alpen, Bönninghardt, Menzelen und Veen sowie Bönning-
Rill, Drüpt und Huck. 

Sparkassen-Verlosung / Ziehung als 
Video zu sehen
Extra-Spenden für drei Alpener Vereine

Heike Letschert, Sparkassenvorstand Bernd Zibell und Kathrin Hüsch 
zogen die Lose. Extra-Spenden von je 250 Euro gewannen die Schüt-
zenbruderschaft Menzelen-Ost, der Bürgerschützenverein Eintracht Bön-
ninghardt-Vierquartieren und der DRK-Ortsverein Menzelen. Von der 
Verlosung gibt es ein Video auf dem YouTube-Kanal und auf der Face-
book-Seite der Sparkasse am Niederrhein.
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band Moers-Xanten e.V. eine 
Kurzzeitpflege, die erst im Jahr 
2018 erweitert wurde.
In der Inneren Medizin unter 
Chefarzt Dr. med. Ulrich Meder 
und seinen Oberärzten Dr. med 
Gregor Müller, Dr. med. Bernd 
Göke und Sigrid Kuhlemann 
werden alle entsprechenden 
akuten und chronischen Krank-
heiten diagnostiziert und mit 
invasiven und nicht invasiven 
Methoden behandelt.
Die Chirurgie leitet Chefarzt 
Dr. med. Olaf Nosseir, gleich-
zeitig ärztlicher Direktor der 
Klinik. Mit den Oberärzten Dr. 
med. Rolf Morkramer, Dr. med. 
Michael Kleinheyer und Vera 
Küsters deckt die Abteilung 
durch die Schwerpunkte in den 
Bereichen Allgemein- und Un-
fallchirurgie sowie Orthopädie 
ein breites operatives Behand-
lungsspektrum ab, zu dem un-
ter anderem die Handchirurgie 
gehört. 

Alle modernen Mittel der Rönt-
genuntersuchung sowie der 
Computertomographie stehen 
für die diagnostischen Unter-
suchungen und die daraus re-
sultierenden Behandlungen zur 
Verfügung.
Auch die Altersheilkunde (Ger-
iatrie) spielt eine große Rolle. 
Hier zeichnet Chefarzt Dr. Mar-
tin Haas zusammen mit seinen 
Oberärzten Andreas Jahner 
und Marion Emmerichs verant-
wortlich.
Ziel der Geriatrie ist die Wie-
derherstellung durch Unfall 
oder Krankheit verlorengegan-
gener alltäglicher Fähigkeiten 
bei alten Patienten durch ganz-
heitliche Behandlung, um eine 
Pflegebedürftigkeit soweit wie 
möglich zu verhindern.
Hier kann sowohl die Akutgeri-
atrie als auch die Tagesklinik in 
Anspruch genommen werden.
Der Chefarzt der Anästhesie 
und operativen Intensivmedi-

zin, Axel Tietmann, betreut die 
Patienten vor, während und 
nach einer Operation sowie 
Patienten, die nach einer Ope-
ration einer intensivmedizini-
schen Behandlung bedürfen, 
zusammen mit den Oberärzten 
Dr. med. Uwe Jansen, Herbert 
Ploenes und dem pflegerischen 
und ärztlichen Personal. 
Leitender Belegarzt für die Bet-
ten in der Augenheilkunde ist 
Andreas Pieper. Die Betten so-
wie ein OP stehen ausschließ-
lich der Xantener Gemein-
schaftspraxis der Augenärzte 
Dr. med. Goerdt und Dr. med. 
Nommensen zur Verfügung. 
Hier werden jährlich durch-
schnittlich etwa 2000 stationäre 
und ambulante Augenopera-
tionen durchgeführt. Daneben 
ist die Abteilung auf die Diag-
nostik und Therapie von Diabe-
tikern und hochgradig Sehbe-
hinderten spezialisiert.
Von Platz 34 auf Platz 3
„Dass die Klinik beliebt ist“, 
so Michael Derksen, zeigt sich 
nicht nur durch die Zahl der Pa-
tienten, die 2019 so hoch wie 
nie zuvor war“.

In einer erneuten Studie des F-
A-Z Instituts, einer Einrichtung 
der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Manage-
ment und Wirtschaftsforschung 
(IMWF), in der 2293 Kliniken 
in ganz Deutschland bewertet 
wurden, belegt das Kranken-
haus 2020 den 3. Platz in der 
Kategorie „Häuser mit 150 bis 
300 Betten“ bundesweit.
Ausgezeichnet wurden 551 Kli-
niken, die mehr als 75 von 100 
Punkten erzielten. Die Punkte-
zahl des St. Josef Krankenhau-
ses lag bei 94.1.
Wurde im letzten Jahr noch ein 
ebenfalls sehr guter 34. Platz 
von letztendlich weit mehr als 
2000 Kliniken erreicht, kann 
man das neue Ergebnis durch-
aus als sensationell bezeichnen. 
Durch die Bewertung nach 
emotionalen und sachlichen 
Gesichtspunkten bietet die Stu-
die eine hervorragende Ver-
gleichsmöglichkeit einzelner 
Kliniken. So werden sowohl die 
Qualifikation des Personals, 
jeder einzelne Behandlungs-
verlauf, der Erfolg von Ope-
rationen, eventuelle Kompli-
kationen, zusammengefasst in 
Qualitätsberichten, zur Bewer-
tung herangezogen, als auch 
die subjektiven Beurteilungen 

von Patientinnen und Patienten 
über Behandlungserfolg, Ser-
vice, Freundlichkeit und weitere 
Aspekte.
Das hervorragende Ergebnis 
komme nicht von ungefähr, ist 
sich Derksen sicher. „Die Pati-
enten und Patientinnen stehen 
im Mittelpunkt unseres Han-
delns. Dieser Leitlinie stellen 
wir uns täglich aufs Neue“. Die 
Auszeichnung bezeichnet er als 
Bestätigung und Ansporn zu-
gleich. „Wir wollen den Men-
schen in der Region ein verläss-
licher und kompetenter Partner 
in der Gesundheitsversorgung 
sein, und zwar nach den vielfäl-
tigen Ansprüchen einer moder-
nen Medizin“, begründet er den 
Erfolg und ist sich sicher, „Wir 
werden dieses hohe Niveau 
auch in Zukunft halten“.
Gleichzeitig sieht er das Er-
gebnis als Beweis, dass auch 
in kleineren Kliniken ein über-
durchschnittlich hohes Qua-
litätsniveau erreicht werden 
könne. „Dass sich ein hohes 
Qualitätsniveau und Wirtschaft-
lichkeit nicht gegenseitig aus-
schließen, ist für uns selbstver-
ständlich“.
Die Studie zeige zudem, dass 
nicht nur die Ärzte an der Klinik 
über eine extrem hohe fachli-
che Kompetenz verfügten, viel-
mehr sei auch die Bildung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter ein wichtiger Bestandteil des 
Personalmanagements. Auch 
die familiäre Atmosphäre des 
Hauses sei ein Grund für die 
Zufriedenheit der Patientinnen 
und Patienten.

Auch in der so genannten Wei-
ßen Liste, einer gemeinsamen 
Patientenbefragung der Barmer 
in Zusammenarbeit mit dem 
Bundesverband der Allgemei-
nen Ortskrankenkassen schnei-
det das St. Josef Hospital Xan-
ten sehr gut ab.
Auf vielen Gebieten, die das 
Xantener Krankenhaus nicht 
alleine abdecken kann, besteht 
eine hervorragende Koopera-
tion mit den Kliniken Geldern 
und Kamp-Lintfort, so beispiels-
weise in der Radiologie, Kar-
diologie und der Behandlung 
von Tumoren.
 
Als nächste bauliche Maßnah-
me ist die Sanierung des Hau-
ses Katharina geplant, die sich 
allerdings aufgrund der enorm 
hohen Kosten verzögert.

Randolf Vastmans

fortszung von Seite 1
den Besuch eines Vertreters, der 
nicht schlecht staunte, als er 
von seinem Besucherstuhl  ein 
Reh entdeckte, das sich nur we-
nige Meter entfernt am Wald-
rand bewegte.
In der Trägerschaft der „Gesell-
schaft der Katharinenschwes-
tern mbH. Münster“ ist das 
Krankenhaus eine von vielen 
weltweiten sozialen Einrichtun-
gen dieser Gesellschaft, die 
sich beispielsweise in Brasilien, 
Afrika und auf den Philippinen 
befinden. Trotzdem wird jedes 
der Krankenhäuser eigenstän-
dig geführt.
Bis 1956 befand sich das Haus 
Idyllisch mit seinem parkähnli-
chen Gelände inmitten purer 
Natur am Fuße des Waldgebie-
tes „Die Hees“ gelegen, das ist 
das St. Josef Hospital in Xanten, 
von den Xantenern liebevoll 
„Die Heesklinik“ genannt. Ge-
schäftsführer Michael Derksen 
erinnert sich an den Besuch ei-
nes Vertreters, der nicht schlecht 
staunte, als er von seinem Be-
sucherstuhl  ein Reh entdeckte, 
das sich nur wenige Meter ent-
fernt am Waldrand bewegte.
In der Trägerschaft der „Gesell-
schaft der Katharinenschwes-
tern mbH. Münster“ ist das 
Krankenhaus eine von vielen 
weltweiten sozialen Einrichtun-
gen dieser Gesellschaft, die 
sich beispielsweise in Brasilien, 
Afrika und auf den Philippinen 
befinden. Trotzdem wird jedes 
der Krankenhäuser eigenstän-
dig geführt.
Bis 1956 befand sich das Hos-
pital im Stadtkern Xantens, 
bevor es in die neu errichteten 
Gebäude auf dem jetzigen Ge-
lände in der Hees zog und dort 
kontinuierlich erweitert und ver-
größert wurde.
Heute sorgen 286 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für das 
gesundheitliche Wohl von etwa 
6000 stationären Patienten pro 
Jahr. Hinzu kommen ca. 1000 
ambulante Operationen sowie 
weitere 6000 ambulante Pati-
enten. Die 160 Betten der Klinik 
teilen sich die Hauptabteilun-
gen Innere Medizin, Chirurgie, 
Geriatrie sowie die Intensivab-
teilung, welche neben sechs in-
terdisziplinär belegbaren Betten 
über drei Beatmungsplätze ver-
fügt.
Zusätzlich verfügt das Kranken-
haus über drei Belegbetten für 
Augenheilkunde und in Zusam-
menarbeit mit dem Caritas Ver



Ab dem 1. September läuft die 
Umfrage zum großen ADFC-
Fahrradklima-Test 2020. 
Der Fahrrad-Club ruft gemein-
sam mit dem Bundesverkehrs-
ministerium wieder hundert-
tausende Radfahrerinnen und 
Radfahrer dazu auf, die Fahr-
radfreundlichkeit von Städten 
und Gemeinden zu bewerten. 
Die Bewertungen dienen den 
Ländern und Kommunen als 
wissenschaftliche Grundlage 
und sind richtungsweisend für 
die Radverkehrsförderung. Die 
Stadt Xanten bittet die Bürgerin-
nen und Bürger um zahlreiche 
Teilnahme. 

Deshalb haben wir in Xanten 
für den Radverkehr in letzter 
Zeit eine Menge getan. Der 
Ausbau des Alleenradwegs und 
der Boxteler Bahn waren wichti-
ge Meilensteine in Xanten. Jetzt 
geht es um die Frage: Kommen 
die Verbesserungen auch bei 
den Bürgerinnen und Bürgern 
an? Was läuft schon gut – was 
nicht? Was kann aufbauend auf 
dem Mobilitätskonzept für Xan-
ten konkret verbessert werden? 

Wie fahrradfreundlich 
ist Xanten?
Jetzt abstimmen beim 
ADFC-Fahrradklima-
Test 2020!

Wir bitten alle Xantenerinnen 
und Xantener, sich ein paar 
Minuten für die Befragung auf 
www.fahrradklima-test.de zu 
nehmen. Es lohnt sich!

Im Jahr 2016 belegte Xanten 
beim ADFC- Fahrradklimatest 
den 76. Platz in seiner Stadt-
größenklasse- zwei Jahre spä-
ter schon Platz 9. Wir sind auf 
einem guten Weg.

Bis 30. November bewerten! 
Seit dem 1. September 2020 
findet über die Internetseite 
www.fahrradklima-test.de die 
Umfrage statt. Bis einschließlich 
zum 30. November 2020 ha-
ben Xantener Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit an der 
Umfrage teilzunehmen.

Die Ergebnisse werden im 
Frühjahr 2020 präsentiert. Aus-
gezeichnet werden die fahr-
radfreundlichsten Städte und 
Gemeinden nach sechs Ein-
wohner-Größenklassen sowie 
diejenigen Städte, die seit der 
letzten Befragung am stärksten 
aufgeholt haben. 
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Heilpädagogische Praxis
Terschlüsen

Es gibt Kinder,
die sind nicht
einfach, sondern
einfach anders!
Marianne Terschlüsen . Alter Rheinweg 43 . 46509 Xanten . (02801) 9 02 31
www.terschluesen-heilpaedagogik.net . email: marianne.terschluesen@gmx.de

Wir liefern und montieren:

Sicherheitsglas
Isolierglas
Ganzglasduschen
Rollfenster

Ganzglastüren
Glasrückwände
Spiegel
Markisen

Glasprodukte für ein schönes Zuhause

GLAS & SPIEGEL Niederrhein
Bruchweg 2 | 46509 Xanten | Tel. 0281 / 70470 | Fax: 70471
www.glas-niederrhein.com | info@glas-niederrhein.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Ö�nungszeiten Mo. bis Do. 8.00 bis 18.00 h Fr. 8.00 bis 16.00 h

Der allgemeine Vertreter des Bürgermeisters Thomas Janßen hat 
gestern im Rathaus Frau Maike Becker und Herrn Nico Frerix als 
neue Auszubildende bei der Gemeinde Alpen begrüßt.
Die neuen Auszubildenden werden in den nächsten beiden Jahren 
zu Verwaltungswirten ausgebildet und durchlaufen in ihrer Ausbil-
dung alle Bereiche der Verwaltung.Thomas Janßen wünschte den 
beiden Nachwuchskräften einen guten Start in die Ausbildung und  
viel Erfolg für die anstehenden Herausforde-rungen.
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Neu ab dem 2. November 2019 auf der Bahnstraße 22 in Kevelaer. Telefon: (02832) 9 25 82 01

-Anzeige-



In den Jahren 2018/2019 wur-
de ein Nutzungskonzept für das 
Amphitheater Birten erarbeitet 
und aufgestellt. Ziel des Kon-
zeptes ist es, eine dauerhaft 
tragfähige Nutzung des Amphi-
theaters Birten zu etablieren. 

Künftig sollen zwei Entwick-
lungsstränge verfolgt werden: 

• Nutzung als Spielstätte 
• Inwertsetzung des kulturell 
bedeutenden Bodendenkmals

Angesicht dessen wurde im 
Sommer 2019 die Aufstellung 
eines freiraumplanerischen 
Entwurfs beauftragt. Der frei-
raumplanerische Entwurf unter-
sucht, unter Berücksichtigung 
aller Gegebenheiten, welche 
Gestaltungsmöglichkeiten sinn-
voll und wirtschaftlich vertretbar 
sind. Für die Etablierung einer 
langfristigen verträglichen Nut-
zung ist eine Anpassung der 
bestehenden Strukturen (u. a. 
baulich, personell) erforderlich. 
Der freiraumplanerische Ent-
wurf ebnet den Weg für eine 
anschließende Sanierung mit 
Hilfe von Fördermitteln und er-
möglicht die Etablierung einer 
langfristigen verträglichen Nut-
zung.

Sowohl das Nutzungskonzept 
als auch der freiraumplaneri-
sche Entwurf wurden/ werden 
über LEADER gefördert.

Ursprünglich war die Präsenta-
tion des Freiraumplanerischen 
Entwurfs im Rahmen einer Bür-
gerversammlung vorgesehen. 
Im Zusammenhang mit den 
Maßnahmen zur Vorbeugung 
gegen die weitere Ausbreitung 
des Corona-Virus musste eine 

Freiraumplanerischer 
Entwurf: Amphitheater 
Birten

Präsentation entfallen, statt-
dessen wurde eine Broschüre 
und ein Beteiligungsbogen ent-
wickelt. Auf dieser Grundlage 
wird eine schriftliche Beteili-
gung (per Post) sowie eine On-
linebeteiligung durchgeführt. 
Für eine repräsentative Befra-
gung wurden 250 Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Xanten 
per Zufallsprinzip als poten-
zielle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ausgewählt. 

Nach Auswertung der Anre-
gungen, Hinweise und Beden-
ken folgt die Beratung in den 
politischen Gremien der Stadt 
Xanten (Bezirksausschuss Bir-
ten; Ausschuss für Schule, Sport 
und Kultur; Ausschuss für Stadt-
entwicklung, Planung und Um-
welt; Rat) im Herbst dieses Jah-
res. Daran anknüpfend werden 
Fördermittel für die Instandset-
zung des Amphitheaters einge-
worben. Die Umsetzung kann 
nur in Abhängigkeit einer För-
derzusage und vorbehaltlich 
entsprechender Haushaltsbe-
schlüsse in den folgenden Jah-
ren durchgeführt werden.

Die vorliegende Broschüre soll 
dazu anregen, sich mit den 
Zukunftsperspektiven des Am-
phitheaters näher auseinander-
zusetzen. Ab dem 17.08.2020 
können die Broschüre und der 
Fragebogen unter www.xanten.
de/amphitheater heruntergela-
den werden. 

Die Broschüre wird an verschie-
denen Stellen im Stadtgebiet 
Xanten ausgelegt. Darüber hi-
naus besteht die Möglichkeit 
diese kostenfrei unter den u. g. 
Kontaktdaten über den postali-
schen Weg anzufordern.
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DEIN START IN DIE
FREIHEIT BEGINNT HIER !

Professionelle & leidenschaftliche
Ausbildung in allen Klassen

Elektrisch & innovativ - wir sind mit
Elektro-Fahrzeugen unterwegs

Junges & dynamisches Team
an 4 verschiedenen Standorten

Einfach & schnell online anmelden,
Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr erreichbar

WWW.FAHRSCHULE-HELMES.DE
SONSBECK • KEVELAER • GELDERN • XANTEN

Wir bilden aus:

A, A2, A1, AM,

Mofa und B196

B, BE und B96

C, C1,C1E,

L, T und CE

-Anzeige-
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Was lange währt, wird endlich 
gut, so könnte man das betiteln, 
was am Freitag im Neubauge-
biet „Am Meerend“ stattfand, 
die Grundsteinlegung für das 
neue Feuerwehr Gerätehaus 
der Löschgruppe  Wardt.
Bereits im September des Jah-
res 2015 beschloss der Rat 
der Stadt Xanten den Bau des 
neuen Gerätehauses, nachdem 
sich die Unvereinbarkeit der al-
ten, aus dem Jahre 1966 stam-
menden Unterkunft mit dem 
neu erstellten Brandschutzbe-
darfsplan herausgestellt hatte.
Der Tod des Architekten Tho-
mas Frücht, der 2017 die ers-
ten Pläne für das Projekt erstellt 
hatte, die nachträgliche Erwei-
terung um einen den Sozial-
trakt und die Fahrzeughalle 
verbindenden Mitteltrakt, die 
aufgrund des Bauvolumens 
vorgeschriebenen EU-weiten 
Ausschreibungen der Bauarbei-
ten und andere Kriterien, wie 
die Sondierung des Geländes 
durch den Kampfmittelräum-
dienst, verzögerten die Bau-
maßnahme.
Zudem wurden Bodenverbes-
serungsmaßnahmen durchge-
führt, bevor der Baubeginn er-
folgen konnte.

Knapp zwei Millionen Euro 
Baukosten
Gebaut wird das knapp zwei 
Millionen Euro teure Objekt 
für 40 Einsatzkräfte. Die Flä-
chen des Sozialtraktes inklusive 
Mitteltrakt betragen insgesamt 
etwa 310 m² aufgeteilt auf zwei 

Grundstein für das neue Feuerwehr Gerätehaus in Wardt gelegt

Die aktuelle Immobilie 
entsprach nicht mehr 
den Anforderungen

Geschosse. Hier sind ebenfalls 
ein Schulungsraum sowie das 
Wehrleiterbüro und eine Küche 
untergebracht.
Die etwa 680 m² große Fahr-
zeughalle bietet Stellplatz für 
zwei Einsatzfahrzeuge, eine 
Zugmaschine und drei Boot-
strailer. Ferner werden eine 
Werkstatt und diverse Technik-
räume Bestandteil sein.
„Die Planungen haben nicht am 
grünen Tisch stattgefunden“, so 
Bürgermeister Thomas Görtz, 
„vielmehr wurden die Kamera-
dinnen und Kameraden mit in 
die Planungen einbezogen“.
Zugleich sei er froh darüber, 
dass mit der Fertigstellung Un-
ternehmen aus der Region be-
auftragt werden konnten, deren 
Vertreter neben Angehörigen 
der Politik, der Verwaltung so-
wie der Feuerwehr selber, eben-
falls bei der Grundsteinlegung 
anwesend waren.
Nach alter Sitte wurden eine 
aktuelle Tageszeitung, eine 
Zwei-Euro-Münze sowie ein 
entsprechender Pressetext in 
einer Kapsel in den Grundstein 
versenkt.
Die Bauzeit wurde mit etwa ei-
nem Jahr veranschlagt. 
Die Leiterin des Gebäude-
managements, Astrid Fischer, 
drückte in ihrer Ansprache die 
Hoffnung auf eine reibungslose 
und unfallfreie Bauzeit aus.

Randolf Vastmans

-Anzeige-
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Für alle Angelegenheiten rund 
um die Kommunalwahl gibt das 
Wahlamt der Stadt Xanten fol-
gende Öffnungszeiten bekannt:
Briefwahl: Antrag auf einen 
Wahlschein
Um an der Briefwahl teilzu-
nehmen, muss man einen 
Wahlschein beantragen. Der 
Wahlscheinantrag ist auf der 
Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung abgedruckt, die am 10. 
August an alle Wählerinnen 
und Wähler verschickt wurde. 
Die dritte Option, einen Wahl-
schein zu beantragen, liegt 
darin, den ausgefüllten Wahl-
scheinantrag im Rathaus abzu-
geben. Wer weder am Wahltag 
im Wahllokal, noch per Brief-
wahl seine Stimme abgeben 
kann oder möchte, hat die 
Möglichkeit, seine Stimme auch 
persönlich und direkt im Rat-

Kommunalwahlen 
Xanten 2020

haus abzugeben. Ein vorheri-
ger Wahlscheinantrag ist nicht 
nötig. 
ACHTUNG!!!
Wer sich ein Bild über die Kan-
didatinnen und Kandidaten 
machen möchte, kann dies 
auf dem Youtube Kanal des 
XANTEN KURier unter https://
www.youtube.com/channel/
UC67jtr5l0R_i0qVvweLRmOA  
tun.
Hier sind die Interviews mit den 
Kandidatinnen und Kandida-
ten, in denen sie sich vorstellen 
und Fragen zu ihren Zielen und 
Plänen beantworten, veröffent-
licht.

Lediglich mit der Kandidatin 
der Wählergemeinschaft FoX 
konnte kein Interview geführt 
werden, da auf unsere Anfrage 
keine Reaktion erfolgte.

Einmal mehr waren Profis bei 
Georg Verfürth an der Beachline 
Surfschule in Wardt zu Gast.
Einmal handelte es sich um die 
Profi Handballer des TSV Bayer 
Dormagen aus der 2. Handball 
Bundesliga.
Im Rahmen der Saisonvorberei-
tung 20/21, die am 03. Oktober 
beginnt, führten die Verantwort-
lichen mit den Sportlern eine 
teambildende Maßnahme durch, 
die den Jungs sichtlich Spaß 
machte.
Der TSV Bayer Dormagen ist 
eine der Mannschaften mit mas-
sivem Aufstiegspotential in die 
1. Bundesliga und verfügt durch 
den starken Sponsor über eine 
extrem gute Grundlage hierfür. 
Etwa zweieinhalb Stunden ging 
es auf den Brettern, die für viele 
die Welt bedeuten, über Xantener 
Nord- und Südsee.
Ein weiteres Teambuilding-Event 
gab es am Donnerstag mit der 
HSG Krefeld Niederrhein, die 
damit einen erneuten Schritt 
machte, mit einer verschwore-
nen Gemeinschaft in die Hand-
ballsaison 2020/21 zu starten. 
Diesmal aber ging es nicht um 
Sportturnier aund Kochen. Das 
neu zusammengestellte Team 
von Trainer Felix Linden, das in 
den bisherigen Testspielen sehr 
gute Eindrücke hinterließ, traf 
sich in der Beachline an der Xan-

Profi Handballer zu 
Gast in Xanten

tener Südsee. Oliver Enderlein , 
Gründer der Umweltorganisation 
„OceanRanger“ und Geschäfts-
führer des Sponsoringpartners 
„Pure Water Consulting“ , der 
ebenfalls dabei war, hatte beide 
Termine vermittelt. 
„Ich bin als Trainer allein gefah-
ren, denn ich hatte ein bisschen 
Sorge, dass mich sonst mein 
Partner vom Board ins Wasser 
geworfen hätte“, erzählt Coach 
Linden augenzwinkernd. 
Im Anschluss an beide Events 
hielt Enderlein einen sehr inte-
ressanten Vortrag über Nach-
haltigkeit und die Auswirkung 
unserer Plastik Abfälle, auf die 
Meere und unsere Binnengewäs-
ser. Die Jungs haben dabei sehr 
aufmerksam zugehört“, sagt der 
Trainer. 
Abgerundet wurden die  Abende 
jeweils durch eine Grillparty, bei 
der alle Spieler nicht nur Spaß 
hatten, sondern danach auch 
wohlgenährt die Heimreise an-
traten. Die HSG Krefeld Nieder-
rhein bedankt sich bei Pure Water 
Consult und dem Wassersport-
park „Beachline Xanten“ am Xan-
tener Südsee und deren Verant-
wortlichen Oliver Enderlein und 
Georg Verfürth für die Einladung. 
Das nächste Teambuilding-Event, 
dann bei Eagles-Partner Kletter-
wald Niederrhein, ist ebenfalls 
bereits terminiert. Die bisheri-
gen Eindrücke jedenfalls zeigen: 
Das Team hat nicht nur eine gute 
Mischung, was die Altersstruktur 
angeht, auch die Spieler finden 
immer mehr zusammen und 
so ist für die kommende Saison 
auch in dieser Hinsicht einiges zu 
erwarten.

Xanten - Bürger und Gäste, die zur 
Abenddämmerung noch in unserer 
schönen Stadt unterwegs sind, ha-
ben vielleicht in den letzten Wochen 
schon ein im sprichwörtlichen Sin-
ne weiteres optisches Highlight in 
der historischen Altstadt entdeckt. 
Seit Mitte Juni können sie das Rat-
haus sowie den Meerturm in einer 
neuen Anstrahlung bewundern. 
Mit Unterstützung durch eine LEA-
DER Förderung konnte das Projekt 
einer fachgerechten und den histo-
rischen Gebäuden angemessenen 
Illumination nun verwirklicht wer-
den. Durch die Firma Westerhoff 
aus Moers wurden am Rathaus ins-
gesamt 17 Bodenstrahler um das 
schöne Altbaugebäude installiert. 
Dadurch wirkt die weiß-rote Fassa-
de in einem schönen warmen Licht. 

Auch der Meerturm, der als ältester 
Teil der historischen Stadtbefesti-
gung gilt, wird nun mit zwei Boden-
strahlern von außen beleuchtet. 
„Ich freue mich, dass wir mit die-
sem schönen Projekt unsere his-
torische Altstadt für Bürger und 
Gäste noch besser „ins richtige 
Licht“ rücken konnten. So wurden 
insgesamt die Aufenthaltsqualität 
und der Erlebnischarakter unserer 
Altstadt noch weiter verbessert. Ich 
möchte hiermit gerne alle dazu er-
muntern, einmal unsere schöne In-
nenstadt an den noch verbleiben-
den milden Sommerabenden im 
Abendlicht zu erkunden und dabei 
die beiden neu bestrahlten Gebäu-
de Rathaus und Meerturm zu be-
suchen.“ so Xantens Bürgermeister 
Thomas Görtz.

Das Rathaus leuchtet 
im neuen Licht




